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BRANDSTIFTER

Im Sommer besteht ja bekanntlich 
häufig größere Brandgefahr. Bilder 
aus Kalifornien und anderen wie-
derkehrend gefährdeten Gebieten 

sind uns – dank der Medien – vor Augen.

Nun gibt es auch in unserem CVJM Haus, 
nach richtiger Einschätzung durch die 
Behörden und der Feuerwehr, Hand-
lungsbedarf – um im Brandfall schlim-
men Schaden für die Menschen in unse-
rem CVJM zu vermeiden.
Das begrüßen wir grundsätzlich sehr, 
denn wir sind ganz besonders daran in-
teressiert, dass Menschen in unserem 
Haus sicher sind und gerettet werden 
können – in jeder Weise!

Bereits unser Gründervater und erster 1. 
Vorsitzende des CVJM Nürnberg, Pfarrer 
Friedrich Eichler, rief bei der Gründung 
aus: „… einzelne, so Gott Gnade dazu 
gibt, aus dem Brande zu retten…“
Ob er dabei die gegenwärtige Verloren-
heit der jungen Erwachsenen damals vor 
Augen hatte oder auch die ewige Verlo-
renheit, lässt sich heute nur vermuten. 
Ganz sicher aber hatte er nicht ein kon-
kretes CVJM Haus in lodernden Flammen 
vor Augen, sondern eben die Lebensum-
stände und Herzensverfassungen der 
(jungen) Menschen zu seiner Zeit.

Nun ist unser Haus in die Jahre gekom-
men – und wohl auch (erneut) die Her-
zenszustände der Menschen?! Darum 

suchen wir Brandstifter!
Wusstest Du, dass man ein 
Feuer mit einem Gegenfeuer 
bekämpfen kann?
Um dem Flammenmeer kontrol-
liert die weitere Fläche zu nehmen, 
werden Feuerwehrleute bei großen 
Flächenbränden zu Brandstiftern. Sie 
legen ein kontrolliertes Feuer, um dem 
eigentlichen Feuer die Nahrung zu neh-
men!

Wir wollen als CVJM Nürnberg zu sol-
chen Brandstiftern werden, bzw. solche 
finden!
Und den Ersten haben wir bereits gefun-
den: Olli Mally wird zum 1. Juli als Leiten-
der Sekretär mit seiner Familie dafür sor-
gen, dass der CVJM Nürnberg in Zukunft 
lichterloh brennt: für die gute Nachricht, 
dass kein Leben verloren ist und in Jesus 
Christus das Heil der Welt zu finden ist!

Wir sagen: Herzlich Willkommen, lieber 
Olli, Barbara und eure Kindern Yoshua 
und Lea!
Und ich sage an dieser Stelle herzlichen 
Dank für alle Unterstützung in den ver-
gangenen drei Jahren, mir als Leitender 
Sekretär zu helfen, das eine oder andere 
Feuer zu löschen – und das eine und an-
dere Herz für Jesus zu entfachen!

Herzlichst Euer / Ihr

DIRK MOLDENHAUER
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Kommt

LICHTBLICK

FACE-TIME
meint eine persönliche Begegnung mit jemand ganz Besonderem. Wenn bspw. ein 
Staatspräsident für ein 4-Augen-Gespräch in sein Büro einlädt und ungestörte Auf-
merksamkeit und gemeinsame Begegnung ermöglicht.
FACE-TIME im LICHTBLICK meint dann also: Du findest Zeit und kannst eine per-
sönliche Erfahrung mit einer ganz besonderen Persönlichkeit erleben – JESUS!
Wir werden diese ganz besondere Persönlichkeit kennenlernen und seine Weise mit 
uns bestaunen.

Termine:
8.7. / SommerSpezial: Sommerfest am Rothsee (s. Seite 9)
22.7. /  Kunstrasenfestival: Der Lichtblickgottesdienst findet unter der Theodor-
Heuss-Brücke statt

FOLLOWER – meint so viel wie überfließendes Leben durch Nachfolge
Gut über Jesus denken, ihn als Christus und Erlöser für diese Welt glauben – das ist 
das Eine.
Doch dann gibt es noch die Entdeckung, dass Jesus Menschen in seine Nachfolge 
ruft und unser Leben in die eigentliche Berufung unseres Daseins finden kann. Wie 
wunderbar ist es im eigenen Leben zu wissen: ich bin geliebt und 
wertgeschätzt! Wer nah bei Jesus zu Hause ist, wird erfüllt sein!
Follower – Nachfolger Jesu erleben überfließendes Leben! 
Erleb den Unterschied und überfließendes Leben - für Dich 
und andere!

Termine:
16.9. / Lebenserhaltende
Maßnahmen
30.9. /  Von erfolgreichen 
jungen Männern 

Zeit: jeweils 10.30 Uhr mit anschließendem Kaffee und 
überfließender Begegnung untereinander

Ort: CVJM Nürnberg-Kornmarkt

KINDER-ABENTEUER-TAGE 
FÜR ABENTEURER VON 8 BIS 12 JAHREN

Abenteuerland – Volle Kraft voraus! Der Wald, die Wiesen, die 
Felsen, die Höhlen und Vieles mehr sind für ein paar Tage unser 
Zuhause. Wir wohnen in Zelten und auch mal unter freiem Him-
mel, machen Geländespiele, gehen klettern, baden, bauen Lager im 
Wald, erkunden die Gegend und zählen abends die Sternschnuppen. 
Beim Lagerfeuer hören wir von verschiedenen Abenteuern, die Men-
schen mit Gott erlebt haben. Und tagsüber kannst Du Dich bei kreativen 
und spannenden Programmen austoben, die wir für Dich vorbereitet haben. 
Komm also mit uns. Lass Dich auf das Abenteuer ein!
 
Zeitraum: 1.- 5. August 2018  
Kosten: 120 € (2. Kind/3. Kind: 100 €) 
Ort: Betzenstein/ Fränkische Schweiz 
Unterkunft: Zelte auf dem Zeltplatz Kletterwald Betzenstein
Leistungen: Übernachtung, Verpflegung, Programm, Eintritte für Klettergarten und 
Schwimmbad; ohne Anfahrt (Mitfahrgelegenheit wird bei Bedarf organisiert)
Weitere Infos im Freizeitprospekt.
 20629 24, Annika.Tesch@cvjm-nuernberg.de

KUNSTCAMP UND 9. KUNSTRASENFESTIVAL 2018
MUSIK, TANZ, KUNST, INTERKULTURELL, FESTIVAL

Das Kunstrasenfestival in Nürnberg findet mittlerweile zum 9. Mal statt und gehört 
immer wieder zu den kulturellen Highlights des Jahres  in der Stadt. In der Woche 
des Kunstcamps bauen wir gemeinsam mit Menschen verschiedenster Nationen in 
gemütlicher Atmosphäre das Festivalgelände auf. Dazu gehört natürlich nicht nur 
Anpacken und Arbeiten, sondern auch Kennenlernen von Künstlern, selber Kunst 
gestalten, gemeinsame Abende am Lagerfeuer, Begegnung mit Menschen so bunt 
wie die Kunst selbst und vieles mehr.
In dieser intensiven Zeit, gefüllt mit Leben, schlagen wir unsere Zelte buch-
stäblich unter der Brücke auf und leben dort gemeinsam eine Woche, die 
am Wochenende im großen Finale des Kunstrasenfestivals mündet.

 
Zeitraum: 16.- 22. Juli 2018
Unterkunft: Gemeinschaftszelte auf den Pegnitzauen
Ort: Brücke auf den Pegnitzauen
Leistungen: Unterkunft, Verpflegung, Programm, Leitung)
Kontakt:  20629 26, Toby.Sievers@cvjm-nuernberg.de
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CVJM SOMMERFEST AM ROTHSEE
- BEGEGNUNG UND ERFRISCHUNG - 

Manche Traditionen brauchen eine Auffrischung – wir feiern erfrischend unsere 
Traditionen! Ein ganzer Tag der Begegnung und füreinander Zeit haben. Ab 
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst am Ufer des Rothsees; anschließend viele 
Picknickdecken, die den Appetit anregen und einander Gastfreundschaft ermög-
lichen.
Neben weiterem Toben und Spielen findet natürlich erneut unser Sponsorenlauf 
und Sponsorenschwimmen statt (s. unten).
Darum hierfür jetzt (!) Sponsoren im Freundes- und Kollegenkreis suchen. 
Wir sehen uns. Am oder im Wasser!

Termin: 8.7.
Uhrzeit: 10.30 Uhr – 16.30 Uhr
Anreise: selbständig oder Platz im Reisebus 
buchen (bitte Geschäftsstelle kontaktieren)
Ansprechpartner: Joni Schlee & Dirk Moldenhauer
Kontakt:  20629 24, Dirk.Moldenhauer@cvjm-nuernberg.de

INFOS ZUM SPONSORENLAUF

LAUFEN ALS EINZELLÄUFER/IN!
Jede/r Einzelläufer/in sucht sich im Vorfeld 

möglichst viele Sponsoren. Es gibt zwei Möglich-
keiten den/die Einzelläufer/in zu unterstützen:

1. Spende pro Runde
Pro angefangene Runde wird ein von ihnen gewählter 

Geldbetrag gespendet. 
2. Festspende

Es wird ein fester Betrag für den gesamten Lauf vereinbart.

SCHWIMMEN
Dank des Rothsees gibt es die Möglichkeit, auch Runden zu 

schwimmen. 
1. Spende pro Runde

Pro angefangene Runde wird ein  gewählter Geldbetrag gespendet. 
2. Festspende

Es wird ein fester Betrag für das Schwimmen vereinbart.
Zeitplan:
- 13.30 Uhr Kinderlauf (10 Min)
- 14.00 Uhr Schwimmen (30 min)
- 14.45 Uhr Erwachsenenlauf (30 min)
Die Runde beim Erwachsenenlauf beträgt ca. 400m - die Schwimm-Runden 
ca. 75m. Es werden 30 Minuten möglichst viele Runden gerannt bzw. ge-
schwommen. Die Runden beim 10min Kinderlauf betragen ca. 130m. 
Mitlaufen darf und soll jeder! 
Ein Flyer mit weiteren Infos liegt in der Geschäftsstelle aus.
 

ENTSENDUNGSFEIER
LEA & MARIO DRECHSEL UND VOLONTÄRE

Gemeinsam mit unseren China-Volontären und den Chile-Volontären des Lan-
desverbandes werden auch Lea und Mario Drechsel feierlich in ihren Dienst für die 

Partnerschaft mit Basis in Hongkong entsandt. Herzliche Einladung daher an Jeden, 
Vereinsmitglieder, Chileliebhaber, China-Fans, Missionsaffine sowie Familie und Ver-

wandte, um gemeinsam dieses freudige Ereignis zu feiern. 

Datum: 16.07.2018 
Ort: CVJM Nürnberg-Kornmarkt, Großer Saal

RUMÄNIEN – ABENTEUER LEBEN UND GLAUBE 
SOZIALER MISSIONSEINSATZ FÜR ALLE VON 16 BIS 35, 
DIE ETWAS BEWEGEN WOLLEN

In Bewegung kommen und selbst Dinge bewegen! Das werden wir mit Sicherheit auf dem 
sozialen Missionseinsatz in Rumänien erleben! Zusammen mit chinesischen, deutschen und 
rumänischen Jugendlichen und jungen Erwachsenen sind wir zwei Wochen lang unterwegs. 
Gemeinsam entdecken wir dieses faszinierende und wunderschöne Land, gehen wandern in den 
Karpaten, genießen nächtliche Lagerfeuerabende und heiße Sommertage am See und lernen die 
Menschen vor Ort kennen. Natürlich arbeiten wir auch ganz praktisch mit im CVJM Domus, in 
der Nähe von Schäßburg/Sighisoara im schönen Siebenbürgen. Auf der Freizeit unterstützen wir 
die Sozialprojekte des CVJM für Roma-Kinder und Jugendliche. Wir bereiten kreativ-spielerische 
Programme für sie vor und sind genauso an kleineren Baueinsätzen beteiligt. Das macht richtig 
Spaß, fördert die Gemeinschaft, überwindet Sprachbarrieren und unterstützt den CVJM vor Ort 
nachhaltig in seinem missionarisch-sozialen Engagement für die Roma. 
Diese unvergleichliche Mischung einer Freizeit wird einen tiefen Eindruck bei jedem, der mit-
fährt, hinterlassen!

Zeitraum: 30. Juli - 12. August 2018   
Weitere Infos im Freizeitprospekt.
Kontakt:  20629 26, Toby.Sievers@cvjm-nuernberg.de

18PLUS URLAUB IN SCHWEDEN
24. AUGUST BIS 5. SEPTEMBER 2018 
    
Willst Du entspannt urlauben, vielleicht Herausforderung erleben, auf jeden Fall Begegnung und 
Freundschaft mit jungen Leuten leben? Dann bist Du herzlich eingeladen, mit dabei zu sein!

Wir sind in Gråbogården, in der Nähe von Göteburg, in einem Haus für uns direkt am 
See mit Sauna, Kajaks und Lagerfeuer. 100 % schwedische Idylle!

Kosten: 539 €. Inklusive Fahrt von Nürnberg in Kleinbussen und Mahlzeiten, 
die wir gemeinsam kochen werden.
Weitere Infos und Anmeldung: cvjm-n.de/schweden

8 CVJM MAGAZIN JULI - SEPTEMBER 2018 CVJM MAGAZIN JULI - SEPTEMBER 2018  9 



Kommt

SOMMERANGEBOTE - „6 WOCHEN MIT“
BEI UNS GIBT ES KEIN SOMMERLOCH! 
    
Herzliche Einladung an alle, 
die im Sommer zu Hause sind, Zeit und Lust haben für eine 
Begegnung mit anderen Menschen, für eine kleine gemeinsame 
Unternehmung und guten Gesprächen. 

Unsere Angebote von August bis Mitte September:
• Stadtspaziergang mit Frau Michaela von Wittke: 200 Jahre Fürth 
• Stadtspaziergang mit Peter Scharrer: Entdeckungen entlang der König-
straße
• Stadtspaziergang mit Peter Scharrer: Nürnberger Handwerkergassen
• Ein Nachmittag in Veeh’s Gartencafé mit Nembärcher Gschichtle und 
Liedla
• Besuch im Bernsteinmuseum
• Führung durch die Felsengänge
• Besichtigung und Führung im Fabrikgut Hammer
• Volkspark Dutzendteich mit Biergarten & Bootfahren

Ausführliche Beschreibung, Datum, Uhrzeiten und Preise sind in einem 
ausführlichen Flyer zu finden (erhältlich in der Geschäftsstelle).

TAGESFAHRT AM 18. JULI
LANDESGARTENSCHAU IN WÜRZBURG UND BEGEGNUNG MIT DEM 
CVJM WÜRZBURG
    
Wir fahren morgens nach Würzburg und besuchen zuerst die Lan-
desgartenschau.  
Nach einer Führung gibt es genügend persönliche Zeit zum 
Schauen, Pause machen, Essen und Trinken.  Auf der Landes-
gartenschau gibt es fünf verschiedene Orte, an denen für das 
leibliche Wohl gesorgt wird – oder man nimmt sich selbst 
ein Vesper mit.
Am Nachmittag bringt uns unser Bus zum CVJM 
Würzburg. Dort erwarten uns Daniela und Daniel 
Klein sowie einige Würzburger CVJMer für eine 
Zeit der Begegnung mit einem leckeren Kaffee-
trinken.

> Bitte das ausführliche Informationsblatt mit 
genauen Zeiten und Preisen beachten!

> Anmeldung erforderlich! Liste liegt bei 
Veranstaltungen und im CVJM-Büro 
aus! 

DIE ZEICHEN DER ZEIT  
WAHRNEHMEN
100 JAHRE HANS SCHOLL  - EIN ABEND FÜR 
ALLE GENERATIONEN!

SAMSTAG, 22. SEPTEMBER 2018, 19.00 UHR  
CVJM KORNMARKT

Am 22. September 1918, also vor genau 100 Jahren, wurde 
Hans Scholl in Ingersheim geboren. Am 22. Februar 1943 wurde 
er im Alter von nur 24 Jahren zusammen mit seiner Schwester 
Sophie und ihren Freunden von der „Weißen Rose“ von den Nazis 
hingerichtet.
Sie haben die Zeichen ihrer Zeit erkannt. Sie waren mutig genug, um 
Widerstand zu leisten und andere auf die verhängnisvolle Entwicklung 
der Hitler-Diktatur hinzuweisen. Sie haben Zivilcourage bewiesen und sich 
für Freiheit und Demokratie eingesetzt. Aus ihrer Verantwortung als junge 
Christen heraus haben sie nicht geschwiegen, sondern gehandelt. Es hat ihnen 
das Leben gekostet, aber ihr Werk lebt weiter.
Unsere Kinder und Enkel sollen uns einmal nicht fragen müssen „Warum habt ihr 
nicht eingegriffen als ihr gesehen habt, wie schlimme Entwicklungen sich anbah-
nen?“ Daher ist es wichtig, dass wir uns anstecken lassen von diesem Mut, Farbe zu 
bekennen und uns einzumischen auf dem Hintergrund unseres Glaubens an Jesus 
Christus.

Aus diesem Grund lädt die Gruppe „Halbzeit“ in Zusammenarbeit mit dem „18plus-
Bereich“ alle im CVJM Nürnberg ein zu diesem besonderen Abend!

Wir wollen uns erinnern an Hans Scholl und die „Weiße Rose“. Wir wollen uns anstecken lassen 
für unser Leben und Handeln heute und morgen. Peter Scharrer wird dazu einen Impuls geben. 
Wir werden die Möglichkeit haben, einander zu begegnen und miteinander herauszufinden, wie 
wir dieses Erbe aufnehmen können. Dazu herzliche Einladung an alle!
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KULTUR
Ob Funkgrooves, Rock, Jazz, HipHop 
oder Impro-Theater - auf  unserer 
Bühne geht es bunt zu und das ist so 
gewollt. Auf der nächsten Seite findest 
du mehr Informationen mit Terminen 
und Bands. Der Eintritt ist frei!
Alle Konzerte ab 20.30 Uhr.
Termine:  
14.07. / 15.09. / 29.09. / 13.10.
Kulturteam@cvjm-nuernberg.de

APP
Anwendungen (Apps) für Männer! 
Bei Kneipenatmosphäre vielseitige 
Angebote ausprobieren.
Ab 19.00 Uhr

Termine: 
19.07. (Golfen) 
20.09. (Höhlenerkundung)
Dirk.Moldenhauer@cvjm-nuernberg.de

WORLD
Lust, etwas weltweit zu bewegen? 
Partnerschaften mit Rumänien 
koordinieren? Integration von 
Migranten fördern? Dann bist du 
hier richtig!

Termin:
12.07.
Maja.Halmen@cvjm-nuernberg.de

Sei dabei, wenn die deutsche Fußball-National-
mannschaft nach dem Titel greift und genieße 
es, in gemütlicher Atmosphäre die schönste 
Nebensache der Welt zu feiern!

Alle Spiele der WM 2018 mit deutscher 
Beteiligung!

Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de

WM-Lounge

entspannen · feiern · genießen 
Die Treppenhaus-Lounge ist ein offenes Wohnzimmer für alle, die 
in der Stadt mal abschalten, ausspannen, runterfahren müssen. 
Die Musik ist chillig, der Kühlschrank ist nicht weit und keiner 
will was von einem - nicht mal,  dass man was bestellt.

TREPPENHAUS
LOUNGE

www.treppenhaus-lounge.de
Öffnungszeiten Café: 
Montag 10.00 - 19.00 Uhr 
Dienstag 10.00 - 18.00  Uhr
Mittwoch – Samstag 10.00 -19.00 Uhr

KULTUR
SA 14.7. ADRIAN MILLAR
Akustik HipHop – das beschreibt die Musik von Adrian Millarr am 
besten.  HipHop, wie er klingt, wenn zwei großartige Musiker sich 

an diesem Musikstil auslassen. Das Würzburger Duo beweist, was 
es heißt, alles aus ihren Instrumenten rauszuholen. Statt billiger 

Midi-Beats setzen sie auf ihre musikalische Virtuosität. Das 
Zusammenspiel zwischen Gitarre, Text und Drums ist ein 

kreativer Wettstreit. 

SA 15.09. PHONOTOM
Phonotom, in Lautschrift /fo:´no´to: m/, ist eine Komposition aus Pho-
nologie und Phantom, also Laute, die nur in der Fantasie existieren. 
Musikalisch neigt die 5-köpfige Formation im Kern zu poppigen Rock-

nummern mit Anklängen von Funk, Soul und Elektro.

SA 29.09. CITIZEN TIM
At least, we got a story to tell. Auch CITIZEN TIM (Marco 

Kallenborn) weiß, dass es die Geschichten sind, die uns 
prägen. Der umtriebige Singer-Songwriter aus Saarbrü-

cken setzt bei seinen Stories, die sowohl alltägliche 
Impulse als auch persönliche Erfahrungen verein-

baren, auf Eingängigkeit und Authentizität.

SA 13.10. MIRIAM SPRANGER
Die ersten musikalischen Gehversuche der Songwriterin aus Chem-
nitz begannen im Schulchor, führten sie über mehrere Bands mit 
jährlich über 150 Auftritten in Deutschland, Österreich, Frankreich 
und den Niederlanden bis hin zu komplett in Eigenregie produzieren 
Solo-Alben. Miriam probiert gerne neue Dinge aus - daher präsen-
tiert sich die Musik sehr facettenreich und bunt. 
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Thema BRANDSTIFTER

"BRAND-STIFTER"
GESUCHT

...ZURÜCK IN EINE NOCH GRÖSSERE SCHÖNHEIT!

Anfang Juni besuchte unsere Bundes-
kanzlerin die Nationalmannschaft in 
ihrem Trainingslager. Einige Tage zu-
vor war bereits Reinhold Messner als 

Motivations-Mann im Camp. Er beschrieb den 
langen und entbehrungsreichen Weg zum Welt-
meistertitel, in seiner Sprache mit dem ,,Errei-
chen des Gipfels“ durch „Selbstverschwendung“.

Wir haben dem vorliegenden CVJMagazin den 
Titel „Brand-Stifter“ gegeben, weil ein sehr an-
strengender und herausfordernder Wegabschnitt 
für uns als CVJM Nürnberg e.V. vor uns liegt. 
Weltmeister müssen wir nicht mehr werden – das 
ist bereits erledigt! 
Also schauen wir lieber auf das Wesentliche und 
Bedeutsame des Lebens und Sterbens!
Die Vermittlung der weltbesten Nachricht von ei-
nem Gott, der uns so sehr liebt, soll unsere tägli-
che Aufgabe sein als CVJM in unserer Stadt.
Doch dann werden wir immer wieder auch mit 
Themen beschäftigt, die viel Aufmerksamkeit 
und Ressourcen beanspruchen und uns gefähr-
den, das Eigentliche nur noch beiläufig erfüllen 
zu können.

Eine herausragende Aufgabe besteht darin, unser 
Haus brandschutztechnisch auf Vordermann zu 
bringen.
Und jeder weiß, dass es nicht nur um ungelieb-
ten Baustaub gehen wird, sondern insbesonde-
re darum, wie wir die enormen Kosten, die den 
Baustaub erst begründen, überhaupt tragen kön-
nen. Wir sind auf sehr viel Gunst und Großzü-
gigkeit angewiesen. Werden Verantwortliche der 
Stadt Nürnberg uns so bedenken, dass wir unser 
Haus in Zukunft mindestens genauso funktional 
erhalten können, um den Menschen unserer Stadt 
Raum zu bieten?
Werden Zuschussgeber und private Spender für 
Umbaumaßnahmen zur Verfügung stehen?

Die neuen Brandschutzverordnungen brauchen 
im und für den CVJM Nürnberg viele „Brand-
Stifter“: Menschen, die nicht stiften gehen, son-
dern viel wertvolles Geld in die Hand nehmen 
und hergeben, dem CVJM stiften, zur Verfügung 
stellen, herschenken, damit das eigentliche Anlie-
gen ungebremst „weiterlodern“ kann. 

Wir suchen „Brand-Stifter“. Wenn Du uns finan-

ziell helfen möchtest, findest Du einen Überwei-
sungsträger im vorliegenden Magazin. HERZLI-
CHEN DANK!!!
Und, wir suchen Brandstifter!
Wer das Lukasevangelium liest, wird bemerken, 
mit welcher Leidenschaft Jesus auftritt und in die 
Nachfolge seines Lebens ruft.  Jesus, der Welt-
meister,  ist wahrlich ein „Selbstverschwender“ 
und er hat den Gipfel der Liebe erreicht. Einer, 
der sich nicht verschont hat, um die Liebe Gottes 
zu verkörpern. Bis in und über den Tod hinaus!

Wir wollen in dieser Zeit, trotz baulichen und 
finanziell schier erdrückenden Herausforderun-
gen, mehr denn je zu solchen werden, die die 
Liebe Gottes im eigenen Leben erfahren. Und wir 
wollen zeugnishaft, lichterloh brennend für diese 
rettende und erfüllende Liebe eintreten. Die aus-
gegossene Liebe Gottes will und kann Menschen 
heilen und wiederherstellen.
Dieses Feuer Gottes, das brennt, ohne zu verzeh-
ren (siehe Berufung des Mose, siehe 2. Mose 3), 
soll zu einem Flächenbrand in Nürnberg werden 
– und unser Haus soll auch in Zukunft für Men-
schen sicher sein. Dazu braucht es „Selbstver-
schwender“!
Doch wer kann zu einem „Selbstverschwender“ 
werden?  Jeder!
Jeder, der die Erfahrung sucht und bei Jesus fin-
det, dass sein Leben bei Gott dem Vater umfäng-
lich aufgehoben, gesehen und wertgeschätzt ist! 
Es gibt keinen tieferen, nachhaltigeren Frieden, 
als den in Jesus. Das bezeugen wir!
Und wir, die das bezeugen, feiern und leben un-
seren Glauben miteinander. Als Mitarbeiterge-
meinschaft trainieren wir unser Leben aus dem 
Glauben an Jesus. Seine Hingabe und Selbstver-
schwendung an jeden Einzelnen bringt das eigene 
Leben zurück in eine noch größere Schönheit. 
Diese Erfahrung der Annahme lässt das gemein-
same Leben möglich und attraktiv werden. Die 
Mitarbeitergemeinschaft des CVJM soll sich auf 
das Eigentliche ihrer Berufung fokussieren kön-
nen: aus der persönlichen und gemeinsamen Je-
susbegegnung ein Feuer der Liebe entfachen. Da 
darf kein Brandschutz im Wege stehen….

DIRK MOLDENHAUER
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Lieber Olli, du folgst unserer Berufung zum 
Leitenden Sekretär im CVJM Nürnberg und 
beginnst mit dem 1. Juli die neue Aufgabe. In 
den vergangenen Jahren warst Du mit Deiner 
Familie in Lima / Peru als Bruderschaftssekre-
tär angestellt.Was waren die bedeutsamsten Er-
fahrungen für Euch in Südamerika?

Ich fand es unglaublich spannend, als deut-
sche Familie für viereinhalb Jahre in einem 
komplett anderen Kontext zu leben. In eine 
Kultur einzutauchen, sie lieben zu lernen und 
trotzdem oft zu verzweifeln. Bedeutsam waren 
für mich persönlich die Kontakte zu den Men-
schen im Armenviertel. Das war sehr heilsam 
und hilft unglaublich, den Fokus wieder auf 
die wichtigen Dinge zu lenken und Prioritä-
ten zu sortieren. Und letztendlich war da die 
Erfahrung, dass Gott derselbe ist, in Peru wie 
in Deutschland, die 
Art und Weise, sei-
nen Glauben zu leben 
aber so unterschied-
lich ausfallen können. 
Das hat mein Herz 
nochmal weiter ge-
macht.   

Liebe Barbara,  gibt es eine Begebenheit, in 
der ihr die Kulturunterschiede zwischen Süd-
amerika und Deutschland schmunzelnd und 
schmerzfrei erlebt habt?

Eine witzige Begebenheit relativ am Anfang 
unserer Zeit war, als ein peruanischer Freund 
bei uns spontan zum Abendessen blieb. Seine 
Mutter rief an und fragte, wann er denn nach 
Hause käme. Daraufhin meinte er: Si Mamá, 
estoy en camino (Ja Mama, ich bin auf dem 
Weg). Danach saß er noch gemütlich eine 
weitere halbe Stunde bei uns am Tisch und 
fuhr dann entspannt los. Danach wussten wir, 
dass „Ich bin auf dem Weg“ nicht wörtlich ge-
nommen werden darf und nur bedeutet, dass 
es irgendwann mal losgeht.

Eine andere Situation: Ich war im Mega-Stau 
abends mit dem Auto unterwegs, um mich 
mit ein paar Freundinnen zum Essen zu tref-

fen. An einer total verstopften Stelle musste 
ich einen U-Turn machen und gleich wie-
der auf die ganz rechte Spur wechseln. Ich 
quetschte mich mutig und frech irgendwie 
ins Autogetümmel und ordnete mich richtig 
ein. Plötzlich sah ich gleich neben mir das 
Auto meiner Freundin stehen. Wir ließen 
die Fenster runter und begrüßten uns. Sie 
sagte, sie hätte sich eben total über diesen 
blöden grauen Ford geärgert, der sich so un-
verschämt reingemogelt hätte. Wir mussten 
beide lachen, denn das Auto war meins! In 
Peru muss man eben, ich sag mal, sehr selbst-
bewusst fahren, sonst kommt man einfach 
nicht ans Ziel.  

Gab es auch herausfordernde Erfahrungen?

Klar! Die sahen für Olli und mich ganz un-
terschiedlich aus. Ich 
muss sagen, dass ich 
die ersten zwei Jahre 
ganz schön gekämpft 
habe. Mir hat es echt 
den Boden unter den 
Füßen weggerissen. 

Der Mangel an Familie, Freunden, Natur, 
ich in dieser riesigen verrückten Betonwüs-
te Lima. Bis ich mit meinen Umständen und 
mit Gott, der uns ja mit einem Plan nach Lima 
geschickt hatte, Frieden geschlossen habe. Ich 
glaube, sein größter Plan für mich in den gan-
zen Jahren war, dass er zu meinem Ein und Al-
les werden wollte. Und dass meine Beziehung 
zu ihm den ersten Platz vor allem Anderen in 
meinem Leben einnimmt. In Peru habe ich Je-
sus in einer ganz neuen Tiefe erlebt, und das 
ist das Beste, das mir in Peru passiert ist. 

Worauf freuen sich Eure Kinder hier in Nürnberg?

Ich glaube, am meisten freuen sie sich über 
ihre neu gewonnene Freiheit, das viele Grün, 
viel draußen sein. Ihre Lieblingsbeschäftigung 
ist es gerade, Fahrradtouren zu machen. Und 
Joshua freut sich auf viele neue Freunde und 
auf die Schule ab September. Und beide ge-
nießen es, ihre Cousinen und Cousins öfters 
sehen zu können.

» Gottes Plan war, dass 
er zu meinem Ein und 
Alles werden wollte.  «

WENN ES AUF 
DEM 

HERZEN BRENNT...
OLLI UND BARBARA MALLY IM GESPRÄCH >
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Lieber Olli! Du kennst nicht nur den CVJM in 
Lima, sondern bist schon seit 23 Jahren im und 
mit dem CVJM verbunden. Was waren Deine 
bisherigen Stationen und welche Grunderfahrung 
nimmst du aus diesen Stationen jeweils mit?

Da muss ich etwas weiter ausholen. Als 
13-Jähriger kam ich zum ersten Mal über 
eine Freizeit im Landesverband Bayern zum 
CVJM. Ich erlebte, dass Glaube aktuell und 
relevant ist. So ganz anders, als ich ihn bis da-
hin erlebt und empfunden habe. Letztendlich 
war das auch der Anstoß für ein bewusstes JA 
zu Jesus und zur Taufe, die ein paar Jahre da-
nach kam.
Danach ging es (auf Empfehlung von Michael 
Götz) in den CVJM Frankfurt zum FSJ. Mein 
erster Kontakt mit einem AG-Stadtverein. 
Und mich begeisterte vor allem die Leiden-
schaft für andere 
Menschen, die dieser 
CVJM ausstrahlte. 

Nach meiner Ausbil-
dung am CVJM Kolleg 
ging es dann weiter im 
YMCA Bogotá. Dort 
erlebte ich, dass CVJM auch ganz anders aus-
sehen kann. Und die kolumbianische Leichtig-
keit und Unbefangenheit haben mich richtig 
gepackt und bis heute nicht losgelassen. 
Meine nächste Station war der CVJM Braun-
schweig. Ich erlebte den CVJM als Familie, als 
Ort der Hoffnung für gestrandete Menschen. 
Ich konnte Erfahrung in der Arbeit mit allen 
Altersgruppen sammeln. Und ich merkte: Im 
CVJM kann jeder vorkommen und etwas ins 
Leben bringen, wenn es auf dem Herzen brennt.

Und dann das Abenteuer im CVJM Peru. Ich 
konnte weltweite CVJM-Gemeinschaft erle-
ben, professionelle Arbeit  kennenlernen und 
gleichzeitig merken, wie umkämpft geistliches 
Leben sein kann, wenn die Prioritäten nicht 
stimmen. Ich bewunderte den herzlichen 
Umgang, die Nähe zu den Menschen und ein-
mal mehr die südamerikanische Leichtigkeit.  

Wenn du auf die neue Aufgabe bei uns in Nürn-
berg schaust: Was erwartest du für dich als die 

herausragende Veränderung zu den bisherigen 
Diensterfahrungen?

Den Blick fürs große Ganze, mehr Verant-
wortung, große Glaubensgemeinschaft und 
unglaublich vielfältige Möglichkeiten.

Worauf wirst du im ersten Jahr besonderen Fo-
kus legen? Was wünscht du dir für und mit dem 
CVJM in den nächsten fünf Jahren?

Ich komme als Lernender und will mir Zeit 
nehmen, möglichst viel aufzusaugen und 
kennenzulernen. Es wäre vermessen, einen 
fertigen Fünf-Jahresplan auf den Tisch zu 
knallen. Ich will verstehen, was die Stärken, 
Möglichkeiten, aber auch Begrenzungen des 
CVJM sind. Und dann träume ich davon, an 
einer starken gemeinsamen Vision und einem 

Strategieplan für die 
nächsten Jahre zu ar-
beiten. Für mich ist 
der CVJM ein Ort 
der Hoffnung für 
die Welt. Ich möch-
te, dass Menschen in 
Nürnberg im CVJM 

Gemeinschaft und ein Zuhause finden. Dass 
sie merken, dass der CVJM die relevanten 
Fragen des Lebens bearbeitet und dass sie Je-
sus kennen lernen. Diesen Weg will ich mit 
dem CVJM weitergehen.

Woran werdet Ihr als Familie nächstes Jahr er-
kennen, dass Ihr angekommen seid – und wie 
kann der CVJM euch dabei helfen?

Daran, dass es nicht mehr heißt: Das sind die 
Neuen. Dass der CVJM unser geistliches Zu-
hause geworden ist und sich Freundschaften ge-
bildet haben. Wie man uns dabei helfen kann? 
Lernt uns kennen, träumt und betet mit uns, 
aber habt auch ein bisschen Geduld, wenn wir 
manchmal noch ein bisschen peruanisch ticken. 

Vielen Dank für das Gespräch. Wir freuen uns 
wirklich sehr, dass ihr zu uns gekommen seid 
und wünschen Euch als ganze Familie herzlich 
Gottes Segen und Kraft in den vielen weiteren 
Veränderungen!                 (Dirk Moldenhauer)

» Im CVJM kann jeder 
vorkommen und etwas ins 

Leben bringen, wenn es 
auf dem Herzen brennt. «

Ich erinnere mich noch heute daran, als 
wäre es gestern gewesen: Als ich noch in 
kindlichem Alter bei meinen Eltern zu-
hause wohnte, klingelte es irgendwann 
mittags  an der Tür. Das war ungewöhn-
lich, denn zu dieser Zeit war – fast schon 
wie ein heiliges Ritual – der tägliche 
Mittagschlaf an- und somit das Betäti-
gen der Türklingel untersagt. Alle in der 
Nachbarschaft wussten das. Es muss also 
wirklich was Dringliches passiert sein. 
Als mein Vater öffnete, stand mein klei-
ner Bruder in der Tür – in Begleitung 
von zwei Feuerwehrmännern. "Ist das 
Ihr Sohn"? Streng blickten die beiden 
Brandmeister drein. Was war passiert? 
Mein Bruder hatte beim heimlichen 
Rauchen seiner damals ersten Zigarette 
das umliegende Waldstück in Brand ge-
setzt!
Er ist zum Brandstifter geworden. Zwar 
in diesen Dimensionen unfreiwillig, aber 
ich habe ihn damals insgeheim für sei-
nen Mut bewundert.

Ich bin immer still und leise nach Hause 
gekommen und war zu schüchtern, um 
was wirklich "Gravierendes" anzustellen. 
War ich deshalb kein Brandstifter?

Heute sehe ich diese Frage etwas diffe-
renzierter. Man muss keinen Wald an-
zünden, um "Brandstifter" zu sein. Man 

muss sich auch nicht unbedingt bewusst 
dafür entscheiden. Denn man hinter-
lässt in der Regel immer eine Brandspur. 
Mit seiner persönlichen Art, mit seinem 
Charakter – mit dem, was man sagt. 

Oft höre ich von Mitmenschen, dass sie 
in verschiedenen Begegnungen mit mir 
Dinge mitgenommen haben, die ich in 
diesem Begegnungsmoment gar nicht 
wahrgenommen habe, die sie aber trotz-
dem noch länger beschäftigt haben. Das 
waren manchmal nur Kleinigkeiten, 
oft nur ein einziger Satz oder eine ganz 
kleine Tat. Und doch hat dies eine klei-
ne "Brand-Spur" hinterlassen und einen 
nachhaltigen Unterschied gemacht. 

Heute weiss ich: ich muss keinen Wald 
anzünden. Ich möchte die Liebe Gottes, 
die ich immer wieder neu in meinem 
Herzen erfahre, nach außen erlebbar 
werden lassen. Bewusst und unbewusst. 
Denn ER hat schon lange angefangen, 
eine Brandspur zu legen. Eine Brandspur 
der Liebe und des Angenommen-Seins, 
so wie ich bin. Das möchte ich weiterge-
ben. Und wer weiß, vielleicht stecke ich 
irgendwann wirklich noch was Größeres 
in Brand?

MATZE SCHMITT

 
ICH WÄR´ SO GERNE BRANDSTIFTER...
...und  bin es auch!
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CVJM-HISTORY: BRANDSTIFTER

Ein Buch mit dem Titel „Das 
Feuer brennt“  ist mir zu 
diesem Stichwort als erstes 

eingefallen. So nannte Karlheinz 
Eber seine Festschrift zum 75-jäh-
rigen Jubiläum des CVJM-Landes-
verbandes Bayern im Jahr 1978. 
Er wollte daran erinnern, 

dass uns von 
Jesus das Wort 
ü b e r l i e f e r t 
ist: „Ich bin 
gekommen, 
ein Feuer 
a n z u z ü n -
den auf Er-
den, was 
wollte ich 
l i e b e r , 
als wür-
de es 
s c h o n 

brennen!“ 
(Lukas 12,49). Ja, so ein 

Leuchtfeuer, so ein Signalfeuer für 
Jesus, das wollte der CVJM schon 
immer sein. Schon den Gründern 
gegen Ende des 19. Jahrhunderts 
brannte es unter den Nägeln: junge 
Männer müssen Jesus kennenler-
nen als ihren persönlichen Herrn 
und Heiland. 

1978 war ich im Vorstand des 
CVJM-Landesverbandes. Das Feu-
er, das da für Jesus brannte, hatte 
nicht nur ungezählte junge Männer 
erfasst, sondern zunehmend mehr 
auch Mädchen und junge Frauen. 
Deswegen hatten wir den CVJM 
1976 sogar umbenannt, von CVJ-
Männer in CVJMenschen. „Die 
Frauen haben aus Männern Men-
schen gemacht“, hieß es damals. 
Hat uns offenbar nicht geschadet! 
1977 war auch eine rothaarige junge 
Frau aus Württemberg zum CVJM-
Landesverband Bayern gekommen, 

der damals noch im Haus am Korn-
markt seine Büroräume hatte, als 
erste weibliche Landessekretärin 
für die Mädchenarbeit: Elfriede 
Henkenhaf. Kaum war sie da, ver-
öffentlichte K.H. Eber auch schon 
das Buch mit dem Titel „Das Feuer 
brennt“. Ich habe das Motto ernst 
genommen und habe sie dann we-
nig später geheiratet…

In den 80er Jahren habe ich auch 
mehrere Jahre lang ein Austausch-
programm betreut mit dem South 
Mountain YMCA in Reading, Penn-
sylvania. Junge Amerikaner kamen 
zu uns nach Nürnberg und wir wa-
ren auch einmal drüben. Über dem 
Eingang zu ihrem großen Camp 
standen die Worte: „Keep the fires 
burning“. Da hatten wir es wieder. 
Die meinten nicht, dass die Lager-
feuer im Camp nicht ausgehen soll-
ten, um die Würstchen zu braten 
und nachts die wilden Tiere abzu-
halten. Die meinten damit auch, dass 
das Feuer, das Jesus angezündet hat, 
in den YMCA-Camps junge Men-
schen anstecken und ihr Leben feu-
rig machen soll – oder von Pfingsten 
her kommend: von dem Feuer des 
Heiligen Geistes erfasst werden.

Von echten Bränden blieb unser 
CVJM Gott sei Dank weitgehend 
verschont, obwohl im Lauf der Jahr-
zehnte viele Freizeitfeuer köchel-
ten. Nur einmal, am 2.Januar 1945 
stand ganz Nürnberg in Flammen 
nach den verheerenden Bombenan-
griffen der Amerikaner im 2.Welt-
krieg. Und auch das CVJM-Haus 
am Sterntor erwischte es, wenn es 
auch glimpflich abging. Das Dach 
brannte aus, aber der Rest des Hau-
ses war weiterhin benutzbar. Es 
diente als Jugendherberge, Flücht-
lingslager, Lazarett, erstes Kino in 

Nürnberg nach dem Krieg, und 
wurde zur Anlaufstelle für viele, de-
ren Illusionen im Krieg verbrannt 
waren. Vielen hat das Jesusfeuer 
ihre Herzen neu erwärmt, das ist ein 
Grund zu großer Dankbarkeit.

Im Jahr 1961 zog der CVJM um 
vom Sterntor an den Kornmarkt. 
Bei dem Neubau war selbstverständ-
lich auch der Brandschutz zu beach-
ten. Aber die Auflagen waren noch 
sehr dezent. Beim Beginn der Reno-
vierungen im Jahr 1988 – ich war da 
1.Vorsitzender und Harald Wenzel 
Leitender Sekretär – wollten wir ein 
schönes, einladendes, funktionsge-
rechtes CVJM-Haus gestalten, aber 
die ersten Millionen mussten wir 
erst einmal verbauen für Heizung, 
Lüftung, Sanitäranlagen, Sicherheit, 
ehe in späteren Renovierungsab-
schnitten der Saal, die Lounge, das 
Y-Home drankamen. Wir dachten, 
damit hätten wir alle Sicherheitsauf-
lagen umfassend erfüllt.

Denkste. Im Jahr 2018 legt man 
nun schärfere Kriterien an und jetzt 
kommen ganz schöne Kosten für 
den Brandschutz auf uns zu. Die-
ses Heft informiert darüber. Wie 
soll es am Ende sein? „Das Feuer 
brennt“ – hoffentlich nicht, der 
Brandschutz möge es verhindern. 
„Das Feuer brennt“ – hoffentlich 
doch: das Jesusfeuer nämlich, das er 
auf dieser Erde angezündet hat und 
das unsere Herzen für ihn in Brand 
steckt. Es ist ein schönes Motto für 
den CVJM: „Keep the fires bur-
ning“ – lasst uns dieses Jesus-Feuer 
immer wieder neu anfachen. Damit 
es Menschen in seiner Nähe warm 
ums Herz wird und ihre Seelen aus 
dem Weltenbrand gerettet werden.   

PETER SCHARRER     

GLOSSE

Nach dem verheerenden Brand des Grenfell Towers in London vor 
einem Jahr muss es in vielen Baubehörden zu regelrechten Qum-
ran-Erlebnissen gekommen sein. Auf einmal wurden Brandschutz-
vorschriften wiederentdeckt, wieder gelesen oder neu interpretiert. 

Das dürfte der Zusammenhang gewesen sein, in dem dann in bemerkenswertem 
Tempo aus dem CVJM-„Haus voll Leben“ vermeintlich ein Haus voll Lebensge-
fahr geworden ist. Viel Aufwand ist jetzt notwendig, um sinnvollerweise noch 
mehr und zeitgemäßer Vorsorge zu treffen für einen Brandfall, der trotzdem 
hoffentlich niemals eintritt. Falls aber doch, dann sollen zumindest Menschen 
möglichst nicht zu Schaden kommen. Auf eine durchaus kuriose Weise führt 
uns dieses bauliche Geschehen zurück zu den Worten, mit denen Pfarrer Fried-
rich Eichler, als Gründungsvorsitzender des CVJM Nürnberg Vor-Vor-Vor-Vor-
Vor-Vor-Vor-Vor-Vorgänger unseres gegenwärtigen 1. Vorsitzenden, im Jahr 
1898 die Ziele des soeben aus der Taufe gehobenen Vereins beschrieb, die da-
rin bestünden, „einzelne, so Gott Gnade dazu gibt, aus dem Brande zu retten“. 
Vermutlich sind nur wenige CVJMer Mitglieder einer Feuerwehr 
und auch nur wenige sind Bauexperten (oder müssen es jetzt 
werden). Die geistlichen Gefahren, die Menschen auch 
ohne Rauch und Flammen drohen, sollten allerdings 
wohl jedem CVJMer ein Begriff sein. Und es wäre 
doch auch kaum anders denn als fahrlässig zu 
bezeichnen, wenn Menschen in unserem 
Haus zwar – künftig mit noch größerer 
Wahrscheinlichkeit als jetzt schon – nicht 
verbrennen werden, aber ihr Leben in 
Ewigkeit in Gefahr geriete, weil sie 
nicht mit der Notwendigkeit be-
kannt gemacht worden wären und 
die Gelegenheit bekommen hätten, 
es an Jesus festzumachen. Deshalb 
erlauben wir uns die freundliche 
Empfehlung, das Eichler-Zitat 
als richtungsweisendes Väterwort 
in die Gehirnwindungen einzu-
brennen oder auch auswendig zu 
lernen.    (S.B.)
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Das CVJM-Dreieck symbolisiert, dass Leib, Geist 
und Seele zusammengehören. Von daher gehört 

es selbstverständlich zum CVJM-Programm dazu, 
sich zu bewegen. Wichtig sind uns dabei:

- christliche Gemeinschaft  
- Respekt und Anerkennung  

- Offenheit und Toleranz  
- Freude und Vielfalt

Kontakt: 
kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

LEIB, Geist, Seele
CVJM-HOCKEY 
Donnerstags, 18.00 - 20.00 Uhr
Kontakt: Thorsten Zillmann,
 thou@gmx.de 0157-31782011

ELTERN-KIND-TURNEN  
"WUSELBANDE"
Jeden zweiten Dienstag, 16.00 - 17.00 Uhr  
Toben, laufen, hüpfen, turnen und sich austoben: das 
ist genau das, was wir bei der Wuselbande machen.
Achtung: Sommerpause bis Oktober!
Termine:  finden erst wieder am Oktober statt.
Kontakt: Annika.Tesch@cvjm-nuernberg.de
     20629-24

BADMINTON
Donnerstags, 20.00 - 22.00 Uhr
Kontakt: Ralf Gebhardt: varioton@web.de
	  9329228

 
TANZ
Freitags, 14.00 - 16.00 Uhr
Kontakt: Christa Frohse  554562

FUSSBALL ZUM 
FRÜHSTÜCK
Mittwochs, 8.00 - 10.00 Uhr
Frisch in den Tag starten. Für alle, die durch Beruf, 
Ausbildung oder Studium morgens Zeit haben. Wir 
betreiben Hallen-Freizeit-Fußball. 
8.00 Uhr Fußball, 9.45 Uhr Frühstück
Kontakt: Jonathan.Schlee@cvjm-nuernberg.de

INDIACA
Montags, 20.30 - 22.00 Uhr, für alle  
Kontakt: Christian Feilner,
ChrizlFeilner@web.de

TISCHTENNIS
Montags und Mittwochs, 18.00 - 22.00 Uhr
Kontakt: Johann Platzer  64977390 

SMOVEY-KURS
Jetzt kommt neuer Schwung ins Leben:
kleine Ringe – große Wirkung!
Wir laden ein, gemeinsam mit anderen zu schwin-
gen, sich zu bewegen und zu lächeln!
Kosten für 10 Treffen: CVJM-Mitglieder 30 € / 
Nichtmitglieder 40 €, Leihgebühr für Smoveys: 5 €
Dienstags, 10.00 - 11.00 Uhr
Kontakt: Angelika.Boehm@cvjm-nuernberg.de

VOLLEYBALL
Freitags, 19.00 Uhr, für junge Erwachsene 
Sonntags nach Absprache, 19.00 - 21.00 Uhr
Kontakt: untergrundvolleyballer@web.de

BUBBLE-SOCCER ZUM 
AUSLEIHEN
In Kooperation mit dem CJB und EJB haben wir ein 
geniales Spiel angeschafft. Es heißt Bubblesoccer und 
ist eine Funsportart. Dabei schlüpft man in men-
schengroße durchsichtige Bälle und spielt, umhüllt 
von diesen Bällen, Fußball. Wenn man dann umfällt, 
ist man geschützt im Bubble. Wer sich das noch nicht 
so ganz vorstellen  kann, der möge sich den Clip auf
unserer Homepage anschauen. Gaudi pur! 
Übrigens, wir verleihen die Bubblesoccer!
Kontakt & Infos: 
Jonathan.Schlee@cvjm-nuernberg.de
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Verantwortliche:

Ehrenamtlicher  Bereichsleiter:	
Björn Ohlsen
B.Ohlsen@gmx.net
0163-8350794

CVJM-Sekretärin im Bereich 
Kinder & Junge Familien:
Annika.Tesch@cvjm-nuernberg.de 
 20629-24

KINDER-ABENTEUER-TAGE 
FÜR ABENTEURER VON 8 BIS 12 JAHREN
Abenteuerland – Volle Kraft voraus! Der Wald, die Wiesen, die Felsen, die Höhlen und Vieles mehr sind für ein paar Tage 
unser Zuhause. Wir wohnen in Zelten und auch mal unter freiem Himmel, machen Geländespiele, gehen klettern, baden, 
bauen Lager im Wald, erkunden die Gegend und zählen abends die Sternschnuppen. Beim Lagerfeuer hören wir von ver-
schiedenen Abenteuern, die Menschen mit Gott erlebt haben. Und tagsüber kannst Du Dich bei kreativen und spannenden 
Programmen austoben, die wir für Dich vorbereitet haben. Komm also mit uns. Lass Dich auf das Abenteuer ein!
 
Zeitraum: 1.- 5. August 2018  
Kosten: 120 € (2. Kind/3. Kind: 100 €) 
Ort: Betzenstein/ Fränkische Schweiz 
Unterkunft: Zelte auf dem Zeltplatz Kletterwald Betzenstein
Leistungen: Übernachtung, Verpflegung, Programm, Eintritte für Klettergarten und Schwimmbad; ohne Anfahrt 
(Mitfahrgelegenheit wird bei Bedarf organisiert)
Weitere Infos im Freizeitprospekt.
  20629 24, Annika.Tesch@cvjm-nuernberg.de

Komm und mach mit!

IM NORDEN ST. MATTHÄUS 
ROLLNERSTRASSE 104

KÖNIGSKIDS
Mädels von 8 - 11 Jahren 
Freitags, 15.30 - 17.00 Uhr 
Infos: Magda Simon   0160 90266594

DIE FANTA(STISCHEN)
JUNGS
Jungs von 8 - 11 Jahren 
Donnerstags, 16.00 - 17.30 Uhr 
Infos: Jörg-Peter Walter,
diakon.walter@st-matthaeus-n.de

IM SÜDEN / GARTENSTADT 
EMMAUS, SCHULZE-DELITZSCH-WEG 28

DIE SPEZIALISTEN
Jungs von 8 - 12 Jahren 
Donnerstags, 17.00 - 18.30 Uhr 
Christoph Bilz   4801633

IM WESTEN / EIBACH 
EIBACHER HAUPTSTRASSE 61

LIGHT LADIES 
Mädels von 7 - 11 Jahren 
Freitags, 16.30 - 18.00 Uhr 
Infos: Annika Tesch   20629-24

IM ZENTRUM / ALTSTADT 
CVJM, KORNMARKT 6

ABENTEUERLAND 
- der ultimative Kindergottesdienst
Komm mit mir ins Abenteuerland! Herzliche 
Einladung an alle Kids, am Sonntag parallel zum 
Lichtblick ihren eigenen Gottesdienst zu feiern. 
In verschiedenen Altersgruppen erwarten Dich 
abenteuerliche Spiele, jede Menge Spaß, Musik & 
Tanz, Malen & Basteln und Geschichten von den 
Abenteuern Gottes mit uns Menschen. 
Kinder von 0-12 Jahren - parallel zum Lichtblick (s. S. 6)
0 - 3 Jahre:   Elke Goertz  52858210
4 - 6 Jahre:   Stefan Schunk   0163 8459375
7 - 12 Jahre: Judith Gräf  7567948

Egal, ob groß oder klein, Mädchen oder Junge, 
sportlich, künstlerisch, musikalisch, Frühauf-
steher oder Langschläfer... Auf dich wartet ein 
abwechslungsreiches Programm mit Spaß und 
Action, drinnen und draußen. Dazu immer eine 
spannende Geschichte von Menschen, die mit 

Gott unterwegs sind. Für jeden ist etwas dabei. 
Schau einfach mal rein!

Was wir wollen...

 Kinder ganzheitlich wahrnehmen, 
      fördern  und wertschätzen
 biblische Themen und christliche Werte     
      kindgerecht vermitteln und in die Lebens   
      welt der Mädchen und Jungen übertragen
 Freundschaften mit und unter Kindern  
      fördern und gestalten
 vertrauenswürdige Ansprechpartner 		
      für Kinder sein
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SONRISE
Der gute Start ins Wochenende!
Langeweile am Freitagabend? Muss nicht sein! Komm mit 
Deinen Freunden einfach zu sonRISE! Wir starten jede 
Woche ein abwechslungsreiches Programm für Dich! Für 
Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren.

OFFENER TREFF
Hier bist Du richtig, wenn Du selber entscheiden willst, wie 
der Abend läuft! Egal ob bei spannenden Workshops zum 
selber ausprobieren, leckeren Snacks & Drinks zu fairen 
Preisen oder in chilliger Atmosphäre neue Leute kennenler-
nen, quatschen oder Kickern & Billard spielen – der Abend 
gehört ganz Dir! Neugierig? Komm vorbei & bring einfach 
alle Deine Freunde mit!
Termine: Freitag, 18.00 - 21.00 Uhr
06.07. / 20.07. / 27.07. / 14.09.
Ort: CVJM, Kornmarkt 6 (Treppenhaus-Lounge)
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de
 20629-26

SOFARUNDE
Du willst endlich mal alle deine Fragen rund um Gott & 
die Welt loswerden? Du willst den Glauben im Alltag leben 
und wissen, wie es andere machen? Kein Problem – in 
unseren Sofarunden garantieren wir Dir nicht, auf jede 
Frage eine Antwort zu wissen, aber auf jeden Fall triffst 
Du hier Leute, denen es genauso geht! Wir haben aktuell 
drei Sofarunden: 1x nur für Jungs, 1x nur für Mädels und 
1x für Jungs & Mädels – entscheide selbst, wo Du Dich am 
wohlsten fühlst!
Termine: Freitag, 18.00 - 21.00 Uhr,  13.07. / 21.09.
Ort: Die Sofarunden finden auf Sofas unserer Mitarbeiter 
daheim statt – frag einfach an!
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de 
 20629-26

JUGENDBAND
Drums, Vocals, Piano, Bass, Gitarren – mehr braucht eine 
bombastische Band nicht. Hier bist Du richtig, wenn Du 
die ultimative Banderfahrung suchst! 
Egal ob Neuling oder Profi – wir finden einen Platz für 
Dich.
Für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren
Termin: Mittwoch, 15.30 - 17.00 Uhr
Ort: CVJM, Kornmarkt 6 (Bandraum, 1. UG)
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de 
 20629-26

HIER GEHT'S
AB!

Ehrenamtliche Bereichsleiter: 
Christoph Kurpat, Sarah Schulte
kurpatchristoph@gmail.com

CVJM-Sekretär für 
Jugendliche & Lounge:
Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de  
 20629-26

JUSTGOD/
JUGENDGOTTESDIENST
Der kreative Gottesdienst, in dem man nur „gewinnen“ 
kann. Nämlich neue Einsichten, gute Freunde, leckeres 
Essen, eine geniale Botschaft oder einfach eine gute Zeit. 
Schau doch mal vorbei!
Für Jugendliche ab 13 Jahren
Termine: wieder ab Oktober 2018

SCHWITZTAG
Wir schwitzen für DICH! Bei Dir ist einiges an Arbeit 
liegengeblieben? Du hast einen Keller oder Dachboden, der 
endlich ausgemistet werden muss? Oder Du möchtest im 
Frühjahr deinen Garten aufmotzen, hast aber keine Zeit 
dazu? Kein Problem! Für eine Spende für den Jugendbereich 
kommen wir und misten aus, streichen und räumen auf!
Termin nach Absprache!
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de 
 20629-26

TRAINEE – BRING DICH EIN
MITARBEITERSCHULUNG
Wir sind auf der Zielgeraden. Im Juli ist unser Abschluss 
der Mitarbeiterschulung „Trainee – bring dich ein“. 8 junge 
Menschen wurden das Jahr über geschult und begleitet. 
Am Sonntag 8.7. findet unser Abschluss im Rahmen unse-
res Sommerfestes am Rothsee statt. 
Ab September startet dann wieder der neue Traineejahr-
gang. Spaß, Gemeinschaft mit anderen Jugendlichen, 
Neues lernen, selbst was auf die Beine stellen, das ist die 
ultimative Schulung für angehende Mitarbeiter im Kinder- 
und Jugendbereich. 
Termin: 8.07. (Segnung)
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de   	                
 20629-26

SCHULKOOPERATIONEN
In der schulbezogenen Jugendarbeit bringt sich der CVJM 
in Schulen ein. Es finden innovative Projekte und Seminare 
statt, die für Schüler, Schulen und CVJM eine Bereiche-
rung sind. Dazu gehören: Wahlseminare & Berufs- und 
Studienseminare an der Wilhelm-Löhe-Schule, Filmpro-
jekt “Digital-Stories” an der Mittelschule Insel-Schütt.
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de 
 20629-26

FREIZEITEN FÜR JUGENDLICHE 
im separaten Freizeitenkatalog!	

Im Jugendbereich des CVJM Nürnberg geht‘s 
richtig ab! Regelmäßige Jugendgruppen, span-
nende Freizeiten, Aktionen, Projekte, Events, 
Schulungen und die Möglichkeit, GOTT, DICH 

und die WELT neu zu entdecken.Sei mit dabei, 
lerne neue Leute kennen und hab Spaß! 

Wir freuen uns auf dich!

Läuft

30 CVJM MAGAZIN JULI - SEPTEMBER 2018 CVJM MAGAZIN JULI - SEPTEMBER 2018  31 

JUGEND



MITEINANDER ETWAS 
UNTERNEHMEN

SPORT BIS ZUM ABWINKEN
Spaß an Badminton, Fußball, Indiaca, Tischtennis 
oder Volleyball? Dann melde dich und schau vorbei. 
Alle nötigen Infos findest du auf S. 26.

DEN CHRISTLICHEN 
GLAUBEN KENNEN-
LERNEN UND VERTIEFEN

HAUSKREIS  
FÜR JUNGE ERWACHSENE
Hast du Lust auf tolle Gemeinschaft und viel Zeit mit 
Gott? Dann schau doch mal vorbei!
Wir treffen uns jeden Montagabend um 19.30 Uhr 
zum gemeinsamen Singen, Beten, Bibellesen und na-
türlich darf auch etwas leckeres zu Essen nicht fehlen.
Wenn du Lust hast, mal mit dabei zu sein, kannst du 
dich gerne bei uns melden. Wir freuen uns auf dich!
Zeit: Montags, 19.30 Uhr
Ort: wechselnd bei jemandem Zuhause, bitte bei 
Christine nachfragen
Kontakt: Christine Becker, CBecker@zwingenberg-net.de 
 0151 57613625

KOSTBAR
FÜR JUNGE ERWACHSENE 
Unsere kostBar geht in die nächste Runde! Auch 
diesmal erwarten dich eine lässige Atmosphäre, ein 
gutes Getränk und coole Gemeinschaft sowie zwei 
Special-Events. Wir wollen zusammen abhängen, 
quatschen und Gott feiern. Komm vorbei!
Wir freuen uns auf dich!
Termin: 5. Juli (Open Air)
Zeit: Donnertags, 20.00 Uhr
Wo: CVJM Nbg Kornmarkt 6, Studio 1.UG
Kontakt: Jonathan.Schlee@cvjm-nuernberg.de

SICH ENGAGIEREN UND 
EINBRINGEN
INTERNATIONALE ARBEIT
Interessiert an anderen Ländern und Kulturen? Oder 
hast du Lust, dich gemeinsam mit Menschen aus 
anderen Ländern zu engagieren? Unser Arbeitskreis 
International koordiniert alle internationalen Akti-
vitäten. Wir suchen neue Leute, die Lust haben, sich 
bei uns einzubringen!
Kontakt: Andreas.Nann@t-online.de

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Schon Erfahrung in Öffentlichkeitsarbeit? Willst du etwas 
lernen? In einem Team mit anderen kreative Ideen aus-
tüfteln? Vielleicht hier beim CVJMagazin mitmischen? 
Einfach kurz kontaktieren und hineinschnuppern.
Kontakt: presse@cvjm-nuernberg.de

TECHNIK-TEAM
Spaß an Veranstaltungstechnik? Oder willst du lernen, 
wie du Licht und Ton bei Veranstaltungen richtig ein-
setzen kannst? Dann bist du im TechnikTeam richtig.
Kontakt: Andi Baderschneider, technik@cvjm-nuernberg.de

BERLINER GESPRÄCHE
STÄDTETOUR UND POLITIK VOM 17.10. 
(ABENDS) BIS 21.10.2018
Mit Politikern über den Stellenwert von christlicher 
Jugendverbandsarbeit und andere Themen diskutieren, 
das Kanzleramt von innen sehen, den Bundestag und 
Bundesrat besuchen, eine Gedenkstätte mit Zeitzeugen 
ansehen, in Cafes und Kneipen abhängen, Livemusik 
hören oder Theater kucken, am Kudamm oder auf 
Stadteilmärkten flanieren, den Berliner Untergrund 
erkunden, Currywurst essen, Berliner Weiße drin-
ken und Berlin erleben – das alles und viel mehr ist 
möglich bei den „Berliner Gesprächen“, die der 18-plus 
Bereich des CVJM Nürnberg-Kornmarkt anbietet.
Kosten: 412 €, für ehrenamtliche Mitarbeiter in der 
Jugendarbeit dramatisch günstiger
Kontakt: Bastian Döring, Stefan Wagner, 
18plus@cvjm-nuernberg.de

18 PLUS

Ob 18plus, junge Erwachsene, Twenty-
something oder Quarterlife – die Verwir-
rung ist groß, was nach dem Teenager 
kommt. Egal wie, diese Angebote sind 

für alle gedacht, die zwischen 
18-35 Jahre alt sind.

JUGEND

Leben

Verantwortliche: 
Franziska Hörber, Stefan Wagner, 
Jonathan Schlee
Kontakt: 18plus@cvjm-nuernberg.de	

CVJM-Sekretär für 18plus & 
Internationales:
Toby.Sievers@cvjm-nuernberg.de
 20629-26
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DIE NEUEN BANDEN
AB OKTOBER IMMER AM MONTAG
Gleich fünf Kinderbanden treffen sich am Montag 
um 16 Uhr im CVJM-Haus  - das kann ja nur ein 
abwechslungsreicher, kreativer, sportlicher, musikali-
scher und tänzerischer Nachmittag werden. Wir star-
ten ALLE gemeinsam im großen Saal mit toller Musik 
sowie einer spannenden kindergerechten Geschichte 
über Gottes schöne Welt und erobern danach in den 
einzelnen „Banden“ das Haus.  Der Abschluss findet 
in den einzelnen Gruppen im jeweiligen Raum statt. 
Termine: 8.10 / 22.10 / 5.11. / 19.11 / 3.12. / 17.12.

MINIBANDE
ELTERNCAFÉ MIT KLEINKINDERN VON 0 BIS 3 JAHREN

Bei der Minibande wuselt es nicht nur, sondern da 
krabbelt es auch. Hier treffen sich alle Kleinkindern 
mit ihren Eltern, die gerne mal in Ruhe einen Cappuc-
cino genießen und Zeit für gute Gespräche haben wol-
len. Liebevolle „Ersatzmamas und Babysitter“ nehmen 
euch gern mal die Kleinsten ab und spielen mit ihnen. 
Dazu treffen wir uns im CVJM-Haus (Kinderraum, 
211, 2. Stock). Wir freuen uns auf alle, die kommen! 
Jeden zweiten Montag von 16.00 - 17.15 Uhr
Kontakt & Infos: juliane.haecker@cvjm-nuernberg.de

BASTELBANDE - NEU
KINDERGRUPPE FÜR KLEINKINDER VON 3 BIS 6 JAHREN

Hier wird gebastelt, bis die Kleber leer und die Scheren 
stumpf sind. Passend zum Thema werden wir auf 
unterschiedlichste Art und Weise kreativ sein, Freunde 
treffen und viel Spaß miteinander haben. Deine Mama 
und Papa kannst Du gern mitbringen. Treffpunkt ist 
im CVJM-Haus (Raum 210, 2. Stock). Komm vorbei!
Jeden zweiten Montag von 16.00 - 17.15 Uhr
Kontakt & Infos: Katha@Hoffmann-franken.de

WUSELBANDE
ELTERN-KIND-TURNEN FÜR KINDER VON 2 BIS 6 JAHRE

Laufen, hüpfen, turnen und sich austoben: das ist ge-
nau das, was wir bei der Wuselbande machen. Wir 
starten mit verschiedenen Übungen mit Bällen, Rei-
fen, Tüchern etc. und Toben durch selbst gebaute Par-
cours. Krönenden Abschluss bildet immer das Bobby 
Car Rennen und Rumflitzen mit anderen Fahrgeräten. 
Packt bitte eine Kleinigkeit zum Knacken und Trinken 
ein.Wir freuen uns auf alle, die kommen! 
Treffpunkt ist im CVJM-Haus (Großer Saal, 1. Stock).
Jeden zweiten Montag von 16.00 - 17.15 Uhr
Kontakt & Infos: juliane.haecker@cvjm-nuernberg.de

RASSELBANDE
DER KINDERCHOR IM CVJM FÜR KINDER VON 4 BIS 7 JAHREN  

Hier wird nicht nur gerasselt, sondern auch getrom-
melt, getanzt und vor allem laut und fröhlich gesun-
gen. Wir musizieren und staunen – über uns, über 
Gott und über diese Welt! Wir freuen uns, wenn Du 
mit deiner Stimme dabei bist! Bitte bring Deine Trink-
flasche mit, damit die Stimme immer gut geölt ist.
Treffpunkt ist im CVJM-Haus (Raum 102, 1. Stock).
Jeden zweiten Montag von 16.00 - 17.15 Uhr
Kontakt, Anmeldung & Info: 
juliane.haecker@cvjm-nuernberg.de

TANZBANDE - NEU
DER NEUE BALETTUNTERRICHT IM CVJM 
FÜR KINDER AB 4 JAHREN

Die beiden Tanzpädagogen Anja und Jesu Campos 
werden ab Oktober einen Schnupperkurs in Ballett 
anbieten. Abwechslungsreiche Übungen sollen nicht 
nur die Freude an der Bewegung vermitteln, sondern 
auch das Einhalten bestimmter Regeln und eine ge-
wisse Disziplin. Der Schnupperkurs geht bis Weih-
nachten und kostet insgesamt 60 Euro. Treffpunkt ist 
im CVJM-Haus ( Studio, 1. Untergeschoss).
Kontakt, Anmeldung & Info: 
juliane.haecker@cvjm-nuernberg.de 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher bitten wir um 
Voranmeldung!

FAMILIENBANDE
GEMEINSAM UNTERWEGS MIT JUNGEN FAMILIEN

Wir sind unterwegs. Mal in Nürnberg, mal in Fürth, 
mal in der Fränkischen Schweiz, mal mit Regenhose, 
mal mit Schwimmzeug im Gepäck. Aber immer sind 
die Kids, Eltern & die Abenteuerlust mit dabei! 
Termine: 
1. Juli: 	          Er hat ein kallrotes Gummiboot 
30. September: Von den blauen Bergen
11. November:  Burn, Burn, Burn
Kontakt, Anmeldung & Info: 
Stefan Wagner, familienbande@cvjm-nuernberg.de

TOHUWABOHU KIRCHE
FÜR KINDER, ELTERN, GROSSELTERN:
SINGEN, ACTION, BASTELN, MITEINANDER ESSEN

Samstag, 29. September: Kirche St. Jakob
Jeweils ab 15 bis 18 Uhr

FAMILIE 

FAMILIE STÄRKEN -
 Gesellschaft prägen

Angebote für Familien und Alleinerziehende in und um 
Nürnberg. Egal, ob in der Wusel-, Familien- oder Rassel-
bande, Hauptsache ihr seid dabei. Wir wollen gemeinsam 

unterwegs sein. Freundschaften und Beziehungen 
knüpfen. Themen, die uns unter den Nägeln bren-

nen, zur Sprache bringen. Miteinander unsere 
Freizeit gestalten. Dazu zieht sich das Wort 
„Bande“ wie ein roter Faden durch unsere 

Programme und Angebote. Wir wollen 
nicht alleine, sondern in Gemein-

schaft unterwegs sein und ein 
„Band“ zwischen Kindern, 
Eltern, Familien und Gott 

knüpfen.

Verantwortlich für Familien:

Judith Gräf-Sachs, Stefan Gräf, Jele Mailänder, Magy Wagner	
 4905119, familien@cvjm-nuernberg.de

Läuft

34 CVJM MAGAZIN JULI - SEPTEMBER 2018 CVJM MAGAZIN JULI - SEPTEMBER 2018  35 

FAMILIEN



FÜR MÄNNER
ON-THE-WAY / 
MÄNNER UNTERWEGS
APPLOUNGE 
Hier kommen Anwendungen (Apps) zur Geltung, die 
Du schon lange einmal (wieder) tun wolltest.
Kneipenatmosphäre, verschiedene  Angebote und ein 
Gläschen zum Ausklang des Abends.
Termine:
14.07.: Starke Männer bauen ein Lager auf. Ehren-
amtlich engagiert, für die Menschen in Nürnberg
19.07.: Golfen, welches Handicap haben wir.
05.08.: Wir bauen das Zeltlager in Betzenstein ab.
27.09.: Höhlenerkundung
Zeiten bitte erfragen unter Kontakt:  
cvjmontheway@gmail.com
Apps: Bring Deine Vorlieben und nimm uns in Dein 
Hobby mit hinein 
Weitere Infos bei Facebook: CVOntheway

GESTÄRKTE WADEN – 
GESTÄRKE HERZEN
Der Meraner Höhenweg mit Sicht auf die Dolomiten 
und auf herrliche Täler bringt uns die Schönheit der 
Berge nahe. Wir wollen uns Zeit nehmen, unseren 
eigenen Wander-und Lebensrhythmus zu finden und 
die Seele baumeln zu lassen. Diese Tour ist für Unge-
übte geeignet, eine gewisse Bergerfahrung und gute 
Kondition sind aber hilfreich. Hast du Lust bekom-
men, dann melde dich bald an und genieße mit uns 
diese einzigartige Tour.
Zeitraum: 19.09.2018 - 23.09.2018

Kosten pro Person: 250,- Euro
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 12
Unterkunft: Übernachtung in Berghütten, Pensionen 
in Mehrbettzimmern bzw. Lagern
Leistungen: 4 Übernachtungen, Fahrtkosten, Maut-
gebühren
Leitung: Udo Merkel, Thomas Hörber
Weitere Infos: UdoMerkel67@gmail.com

FÜR PAARE
„DER EINFLUSS DER FAMILIE –  
VERGANGENHEIT UND GEGENWART“
Ein Abend in entspannter Atmosphäre mit Fingerfood, 
Impulsreferaten und persönlichem Austausch als Paar. 
Die Privatsphäre eines jeden Paares wird gewahrt.
Termin: 12.10.2018, 19 Uhr. Eintritt frei!
Ort: CVJM Nürnberg
Kontakt: Dirk.Moldenhauer@cvjm-nuernberg.de
Anmeldung bis  05.10.2018 erforderlich!

FÜR MÄNNER & FRAUEN
DINNER YOUR BIBLE
Eine offene Bibelgruppe für Erwachsene.
Wir starten mit einem Abendessen; jeder bringt einen 
Aufstrich, Käse oder Wurst mit (für Brot ist gesorgt)
Termin: Donnerstag ab 19.00 Uhr gemeinsames 
Abendessen; ab 20.00 Uhr Bibelgespräch
Kontakt: Hanna Struntz, Hanna-Struntz@gmx.de
Gregor Le Claire, gleclaire@web.de

MEETING (+/-50 JAHRE)
Wir behandeln christliche und weltliche Themen 
und beschäftigen uns mit der Situation, wie wir als 
Christen in der Welt stehen.
Termine: monatliches Treffen am Donnerstag, 19.45 Uhr
Kontakt: Roland Dürschner   406390
Susanne Weiß   09123-82378

FÜR SINGLES - 
DATE FOR EIGHT
Ein übergemeindliches Angebot für Singles aus der 
Region Nürnberg / Erlangen / Fürth. 
Nähere Infos: www.date-for-eight.de

BALANCE 	 IM 
LEBEN

Als Erwachsene zwischen 35 und 55 erleben wir einer-
seits höchste Ansprüche an uns und zugleich vielfäl-

tigste Bewegungsmöglichkeiten mit häufig vielen 
Ressourcen! Wie finde ich Balance im Leben? 

Wie kann ich mich weiterentwickeln? Wo 
sind Räume, in denen wir vertrauensvoll 

über unsere Erfahrungen ins Gespräch 
kommen können? Wir meinen, dass 

unsere Angebote solche Lan-
deplätze sein können und 

laden herzlich ein, sich 
ein eigenes Bild da-

von zu machen!

Verantwortlich für Erwachsene:

Dirk Moldenhauer 
20629-22 

Ehrenamtlicher Bereichsleiter:

Thomas Hörber
0160-8850659 
Hoerber.Thomas@kabelmail.de	
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Verantwortliche 55plus & Senioren

Ulrike Gräf
 754852 

CVJM-Sekretärin für 55plus & 
generationsverbindende Arbeit 
Angelika.Boehm@cvjm-nuernberg.de 
 20629-29

SENIORENCAFÉ
Genießen Sie die Begegnung mit Menschen bei einer 
guten Tasse Kaffee, Cappuccino oder Tee mit einem 
Stück frisch gebackenem Kuchen in unserer Lounge.
Zeit: Jeweils 14.00 - 15.00 Uhr
Termine: 5.7. / 12.7. / 19.7. / 20.9. / 27.9. /
Leitung: Erika Molitor, Lotte Polinski, Gisela Schenk

NACHMITTAG DER 
BEGEGNUNG
Herzliche Einladung an alle, die sich nachmittags 
Zeit nehmen können für eine Begegnung mit ande-
ren Menschen, für eine Begegnung mit einem inter-
essanten Thema und für die Begegnung mit Gott.
Jeweils 15.00 Uhr.
5.7. Biblischer Impuls: Brunnengeschichten der 

Bibel IX 
„Ströme lebendigen Wassers“ (Johannes 7,37) 
Referent: Rainer Dick
12.7. „Magie der Gärten und Parks in Norditalien“
    Diavortrag, Referentin: Maria Mauser
 19.7. Biblischer Impuls: Brunnengeschichten der 

Bibel X 
Der Brunnen der Gemeinschaft (1. Mose 29,1- 6.10-11)
Referentin: Angelika Böhm
26.7. Sommerlaune pur  -  

ein erfrischend-fröhlicher Sommernachmittag  
(kein Seniorencafé) mit Angelika Böhm& Team

 

    Im August und die ersten Wochen im September 
machen wir mit dem Nachmittag der Begegnung 
Sommerpause – 
aber: Herzliche Einladung zu den Angeboten „6  
Wochen mit“  - wir haben tolle Angebote (s. S. 11)!  
Ausführlichen Beschreibungen im Sonderprospekt!

 20.9. Willkommen zurück! 
Referentin: Angelika Böhm & Team
27.9. Biblischer Impuls: „Leben – zum Glück“ 

Alles ist Windhauch – Was bleibt als Ertrag des 
Lebens? Kohelet 1,2; 2, 21-23 
Referentin: Angelika Böhm

Leitung: Angelika Böhm & Team   20629-29

FREUNDESKREIS 
Welche praktische Hilfe bietet die Bibel? Wir versu-
chen, uns den aktuellen Fragen der Zeit zu stellen. 
Nicht nur die ernsten Seiten des Lebens interessieren 
uns; wir lachen, singen, feiern, wandern und unter-
halten uns gerne. Wir freuen uns sehr, Sie kennenzu-
lernen. Jeweils Freitags 19.00 Uhr 
13.7. Mein Leben, eine Pilgerreise und Psalm 26,8 
    Frau Pöllinger   
3.8. Stadtrundgang, Treffpunkt am Kornmarkt 

Peter Scharrer
14.9. Konfirmationsspruch Johannes 11, 25 f 
    Pfarrerin Kuhn

Leitung: Hedi & Gerhard Scheffbuch,  315631

Im CVJM Nürnberg treffen 
sich nicht nur junge Men-

schen. Manche, die in jungen 
Jahren zum CVJM gekommen 

sind, gehören auch heute noch 
dazu. Immer mehr Menschen bekom-

men erst im reiferen Alter Kontakt zum 
CVJM und fühlen sich hier wohl. 

Sie erfahren bei vielseitigen Program-
mangeboten Anregungen, Begegnung, 

Freundschaft und das Evangelium von Jesus 
Christus.

HALBZEIT
...ein Angebot für Menschen, die in der Lebensmitte angekommen sind.
 Wir wollen uns miteinander auf den Weg machen,  um
• Leben und Glauben zu teilen 
• gemeinsam etwas zu unternehmen
• Antworten auf die Herausforderungen der zweiten Lebenshälfte zu finden
• Chancen dieses Lebensabschnitts zu entdecken
Wir – das sind: Uli und Gerhard Gräf, Günther Häusler, Cornelia Ost, Ehrentraud 
und Martin Roth, Elfriede und Peter Scharrer, Hans und Angelika Veeh    
Infos u.Anmeldungen: Angelika.Boehm@cvjm-nuernberg.de  			 
		         20629-29

...IN KULTUR
Mi, 04.07. um 19.30 Uhr, St. Peter und Paul Kirche 
Poppenreuth/ Einlass: 18.30 Uhr
 „INTROITUS INTERRUPTUS“ von und mit Volker Heißmann und dem PAVEL-SANDORF-
QUARTETT
Lieder, Lachen, Lobgesang – das etwas andere Kirchenkonzert. Tickets können telefonisch unter 
0911-749340 reserviert werden.

… AM SAMSTAG
Jeweils 19.30 Uhr im CVJM-Haus, Kornmarkt 6
28.7. „Gartenfest“ bei Katerina & Damulis in Dörflas – Abfahrt ab 17.00 Uhr.
    Wir bilden Fahrgemeinschaften – bitte kurz rückmelden, wer dabei ist, DANKE!
Im August kein Halbzeitabend – bitte die Angebote „6 Wochen mit“ beachten (s. Seite 11)!
22.9. „Die Zeichen der Zeit wahrnehmen“ – 100 Jahre Hans Scholl (s. Seite 10).
    Ein Abend für alle Generationen

...ON TOUR
9.9. Casteller Weinwandertag
    Die Wanderung durch die Weinberge um Castell führt auf ca. fünf Kilometern über verschiedene 

Weinlagen auf den Schlossberg und über den Casteller Kirchberg zurück zum Casteller Schloss-
garten. An fünf Stationen werden regional-typische Weine angeboten. Dazu gibt es an jeder Station 
passende Leckereien wie Kochkäse, Häppchen mit hausgebeizter fränkischer Forelle, Weinblätter 
oder Hausmacherwurst. Am Festplatz werden verschiedene Grillspezialitäten, blaue Zipfel und Käse 
sowie Kaffee und Kuchen angeboten. An jeder Station ist eine Weinbonuskarte erhältlich. Am Fest-
platz im Casteller Schlossgarten spielen die Rüdenhäuser Wengertsmusikanten auf. Am Schlossberg 
ist an diesem Tag der alte Treppenturm der ehemaligen Burg geöffnet. Wir fahren mit dem Zug 
(Bayernticket) nach Iphofen, von dort mit einem Shuttlebus nach Castell.  
Treffpunkt: 9.30 Uhr Hbf Nürnberg, Mittelhalle/ Infocenter.  Rückkehr: 18.00 - 19.00 Uhr. Anmel-
dung erforderlich!   
Interessierte bitte anmelden bei Angelika & Hans Veeh: A.H.veeh@gmx.de, 0911/  382925

TANZ
Tanz und Bewegung halten Körper, Geist und Seele in Schwung. Unser Programm besteht aus Kreis-, 
Paar- und Blocktänzen aus verschiedenen Ländern, Quadrillen und Rounds. Es ist die beste und amü-
santeste Art des Gedächtnis- und Körpertrainings.
Termine: Freitags von 14.00 - 16.00 Uhr. Leitung: Christa Frohse 554562

Senioren im CVJM

Läuft
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BÄCKERABTEILUNG 

Kontakt

Werner Schmidt
 440741

FAMILIENKREIS 
Wir sind ein Kreis von Menschen, die sich in der Regel 
jeden zweiten Samstag im Monat zusammenfinden. 
Wir pflegen gute Gemeinschaft und besprechen The-
men, die uns bewegen, aus der Sicht des Wort Gottes. 
Danach haben wir Zeit, uns bei Kaffee und Kuchen 
auszutauschen. Sie sind herzlich eingeladen.
Termine: Samstags, 19.00 Uhr
14.7.  Wir freuen uns sehr, Christian Schmidt, 

Regionalbischof und OKR i.R. ist unter uns. Sein 
Thema: „Dem Glück auf der Spur, im Leben und 
im Glauben“.
11.8. 15.00 Uhr (!) Wir treffen uns bei Hanna und 

Fritz Kühhorn in Großhabersdorf.  
Treffpunkt: Firma Kühhorn, Heizung- und 
Lüftungsbau, Am Galgenbuck 10, 90613 Groß-
habersdorf. Von dort gehen wir 15 Min. zu Fuß 
zum neu erworbenen Weihergelände von Fritz. 
Man kann auch mit dem Auto dort hinfahren. 
Mitfahrgelegenheiten bitte selbst organisieren oder 
anrufen: 09104/2329 (Manfred Kerschbaum). Dort 
genießen wir in fröhlicher Runde Kaffee und Ku-
chen, singen viele Lieder und hören eine Andacht 
von Jule Häcker über die Schönheit von Gottes 
wunderbarer Schöpfung. Bei Regen findet alles 
auf dem Firmengelände statt.
15.9. Gunder Gräbner, Landessekretär vom CVJM-

Landesverband ist unser Gast. Seine Bibelarbeit 
über den Text aus Apg. 11,19-30 hat das Thema: 
„Eine blühende Bewegung“

Leitung: Manfred-Kerschbaum@freenet.de mit Team 
 09104/2329

MEISTERKREIS
Wir möchten auch wissen, worauf es im Leben an-
kommt. Deshalb nehmen wir uns Zeit zum Gespräch 
über Gottes Wort und zum Austausch über Glau-
bens- und Lebensfragen. 
Termine: Dienstags 17.00-18.00 Uhr
3.7. Bibelarbeit zu Hosea 10, 1-15  

mit Günter Häusler   
10.7.Bibelarbeit zu Johannes 4, 15-26  

mit Roland Schindler 
17.7. bei Krietsch im Garten – Nähere Auskunft in 

den Gruppenstunden 
24.7.Meisterkreis entfällt 
25.7. (Mittwoch) bei Kerschbaums im Garten 

zusammen mit dem Frauenkreis  

31.7. „Polizei im Einsatz – Johannes Polik   
 Im August entfällt der Meisterkreis – wir beginnen 

wieder am 11. September. Herzliche Einladung 
zu den Angeboten „6 Wochen mit“ ! Ausführliche 
Beschreibungen im Sonderprospekt!
11.9. Bibelarbeit zu Habakuk 3, 1-19  

mit Helmut Ahnert  
18.9.Bibelarbeit zu Prediger 5, 9-19   

mit Angelika Böhm
25.9. Bibelarbeit zu Galater 1, 6-10  

mit Dirk Moldenhauer 
2.10. Günter Brunner berichtet aus seiner Arbeit
Vorschau: Donnerstag, 11. Oktober, 10 - 16 Uhr:  

„Freundestreffen“ anlässlich 120 Jahre CVJM 
Nürnberg   

 Leitung: Peter Fischer, Gerhard Gräf, Werner 
Schmidt

FRAUENKREIS
Aus dem Wort Gottes möchten wir Hoffnung und 
Kraft für unser eigenes Leben schöpfen. Die biblische 
Besinnung ist deshalb die Mitte unserer Zusammen-
künfte. Termine: Mittwochs 15.00 Uhr
11.7. Schwester Elisabeth Schwert aus Puschendorf  

legt uns Gottes Wort aus
17.7. (Dienstag) sind wir bei Koni im Garten zum 

Kaffeetrinken gemeinsam mit dem Meisterkreis  
25.7. Sommertag – Kaffeetrinken bei Kerschbaums 

im Garten – zusammen mit dem Meisterkreis  
und Pfarrerin Marianne Grayer-Hechtel
27. – 31.8. Seniorenfreizeit in Reudnitz    

Wir wünschen erholsame Sommerferien – Beginn 
nach den Ferien:  
12.9. Frau Pöllinger spricht über “ Glücklich ist …“
26.9.  Konrad Herdegen ist angefragt
Leitung: Ursula Kerschbaum   09104/2329

FRAUEN-GEBETSKREIS
Wir wissen uns als Beter mitverantwortlich für diese 
Welt. Wir treffen uns alle 14 Tage zum Bibellesen, Er-
fahrungsaustausch und gemeinsamen Gebet, bespre-
chen gemeinsam aktuelle Situationen und persönliche 
Erlebnisse. In unserer Runde sind immer Plätze frei!
Termine: Dienstags  17.00 Uhr  – 14-tägig 
im Wechsel mit dem Frauenkreis
Leitung:  Reinhild Ahnert  5916 64,
Marianne Schmidt 440741

Die Bäckerabteilung ist 1899 als berufsständische Verei-
nigung innerhalb des CVJM entstanden. Gerade die Bäcker 
waren durch ihre Arbeitszeit von den üblichen Veranstal-
tungszeiten nahezu ausgeschlossen und damit auf 

Treffpunkte am Nachmittag angewiesen. 
Heute ist ihr Ziel vor allen Dingen Menschen aus 

dem Handwerk zu erreichen. Zu ihren Angebo-
ten und Gruppen sind alle herzlich einge-

laden. Zu den genannten Gruppen der 
Bäckerabteilung gehören ebenso 

die Bäckerposaunen, die Tisch-
tennis-Gruppen und die 

CJD-CVJM-Kooperation.
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STADT-
SPAZIERGÄNGE
Wir laden alle Interessierten ein zu Stadt-
spaziergängen in Nürnberg. Treffpunkt ist 
um 17.00 Uhr am CVJM-Haus. Dauer ca. 
1 ½ Stunden. Hinterher besteht die Mög-
lichkeit zu einer gemeinsamen Einkehr in 
einer Nürnberger Kneipe. 
Leitung: Angelika Böhm, Peter Scharrer
uFr., 6.7. „Die Südstadt rund um den 

Aufsessplatz“ 
uFr., 3.8. „Entdeckungen entlang der 

Königstraße“ - Beginn 19.00 Uhr !!!  -  
zusammen mit dem Freundeskreis 

uFr., 7.9. „ Nürnberger Handwerkergassen“
Interessierte bitte im CVJM-Büro anmelden: 
 206 290

BIBELGESPRÄCH 
AM FREITAG
Die Bibel ist kein Privatbuch. Es lohnt 
sich, mit anderen über einen Bibeltext 
ins Gespräch zu kommen. Zweimal im 
Monat treffen wir uns von 19.00 bis 21.00 
Uhr zum Bibelgespräch am Freitag. Die 
Bibel ist unser allererster „Gesprächspart-
ner“, wenn es darum geht, was Gott heute 
zu unserem Leben sagen will. Da wir eine 
überschaubare Gruppe sind, nehmen 
wir uns am Ende eines jeden Abends 
auch Zeit zum gemeinsamen Gebet und 
persönliche Fürbitte.
Termine: 13.7./ 27.7. / 14.9. / 28.9. 
Leitung: Angelika Böhm 20629-29

Der CVJM ist ein Haus, in dem sich alle Gene-
rationen treffen. Wir sind überzeugt, dass 

die verschiedenen Generationen sich ge-
genseitig brauchen. Deswegen laden 

wir mit folgenden Angeboten Jung 
und Alt ein, um sich kennenzu-

lernen und voneinander zu 
profitieren.

MITTWOCHSTREFF
Mittwochs 13.00 - 15.00 Uhr 
Miteinander Mittag essen, Deutsch lernen und 
sprechen, sich auf Prüfungen vorbereiten, sich 
kennenlernen und Freunde finden.
Gesucht werden Menschen, die neuen Mitbürgern 
aus den unterschiedlichsten Ländern der Welt helfen, 
die deutsche Sprache zu erlernen.  
Kontakt: 
Angelika.Boehm@cvjm-nuernberg.de  206 29 29 
und Maja.Halmen@cvjm-nuernberg.de  206 29 23 

CLUBNACHMITTAG
Geistig behinderte Menschen und ihre Angehöri-
gen erwartet ein ansprechendes Programm, gute 
Gemeinschaft und ein geistlicher Impuls. 
Herzlich willkommen! 
Termine: 21.7. / 18.8. Tagesausflug / 22.9.
jeweils 14.00 - 17.00 Uhr  
Kontakt:  Angelika Böhm 206 29 29

KULTUR
zellKULTUR ist eine freie, selbständige Initiative, bei 
der sich kulturbegeisterte Laien ca. einmal im Monat 

zum Malen treffen. Keine Verpflichtungen und reine 
Freude an der Kunst sorgen für den hohen Spaßfak-
tor. zellKULTUR trifft sich in den Räumen des CVJM 
am Kornmarkt.

Ansprechpartner: Kalle Rechberg 
 7661634, kalle@zell-kultur.de, www.zell-kultur.de

BÄCKERPOSAUNEN
Die Proben finden in der Wilhelm-Löhe-Schule 
Nürnberg, Deutschherrnstraße 10, statt. 
Weitere Infos unter: 
www.baeckerposaunen.de 
Proben: Donnerstags 19.00 - 21.00 Uhr 
Chorleitung: Rebecca Bauer mit Team 
RebeccaBauer1091@gmail.com
Verbindung zum CVJM: Gerhard Fehr, 
Gerhard.Fehr@freenet.de,
baeckerposaunen@cvjm-nuernberg.de

LICHTBLICK-GOTTESDIENSTE
Ein generationsübergreifender Gottesdienst mit 
anschließendem Kaffeetrinken für alle, s. S. 6.

GÄSTE DER CVJM GOSTENHOF LÄDT EIN:
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INTERNATIONALES 

Kontakt

Lea Drechsel
Lea.Drechsel@cvjm-nuernberg.de

GEBET FÜR RUMÄNIEN
12 Jahre sind vergangen, seitdem es auf einer Trek-
kingtour 2006 im rumänischen Fogarasch-Gebirge 
zu einer Begegnung von einer CVJM-Nürnberg-
Trekkinggruppe mit Beni Schaser und Felix Meinel 
(CVJM Domus) kam. Zwei Jahre später kam Felix 
zum Studium nach Nürnberg, später auch noch seine 
heutige Ehefrau Fanny, die im CVJM Nürnberg ein 
Praxissemester absolvierte. Durch diese persönliche 
Verbindung kam es 2010 zu einer Einladung, sich die 
Domus-Arbeit vor Ort anzusehen. Zuerst fuhr Familie 
Götz dorthin, anschließend eine erste CVJM-Gruppe 
aus Nürnberg. Aus diesen Begegnungen wuchs in den 
Folgejahren eine immer intensivere Zusammenarbeit 
mit vielfältigen Programmen, gegenseitigen Besuchen 
und Unterstützung durch Gebete! Deshalb lasst uns 
nun noch einmal ganz besonders Danke sagen!
Gottes Wirken wird in den verschiedenen Arbeits-
bereichen sichtbar, wo sich die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für die ihnen anvertrauten Menschen 
einsetzen. Der CVJM Nürnberg arbeitet vor allem 
mit dem Bereich „Közös Élet  - Gemeinsam leben“ 
zusammen mit Begegnungen und Angeboten für drei 
Zielgruppen:  Jugendliche, die meist in Waisenhäusern 
aufgewachsen sind; Roma-Familien in der Umgebung 
von Keresztúr sowie Freizeit-Teilnehmer, die für 1-2 
Wochen aus ihrer alltäglichen Umwelt herausgeholt 
werden und neue Kulturen, Gemeinschaften und 

Hintergründe kennenlernen. Der pädagogische 
Gedanke hinter dem Konzept der Freizeiten ist, dass 
im gemeinschaftlichen Zusammenleben Gottes Liebe 
praktisch wird und persönliche Erfahrungen mit 
Gott und den Glaubensgeschwistern geteilt wird. 
Vom 30. Juli bis 12. August sind auch in diesem Jahr 
wieder junge Erwachsene aus dem CVJM Nürnberg 
sowie dem YMCA Hongkong/YMCA Guangzhou 
in Rumänien dabei. Gemeinsam wollen wir für sie 
beten, wenn sie im Sommer das faszinierende und 
wunderschöne Land entdecken, wandern gehen, heiße 
Sommertage am See und nächtliche Lagerfeuerabende 
genießen sowie sich gegenseitig näher kennenlernen. 
Bei der Freizeit werden sie auch die Sozialprojekte des 
CVJM für Roma-Kinder und Jugendliche unterstüt-
zen. Möge Gott ihnen dabei viel Freude schenken, eine 
gute Gemeinschaft, Überwindung bei Sprachbarrieren 
und das missionarisch-soziale Engagement segnen. 
Ziel ist es, die Roma so zu unterstützen, dass sie dem 
Armutskreislauf entkommen. Möge diese unvergleich-
liche Mischung einer Freizeit einen tiefen Eindruck 
bei jedem/r hinterlassen, der/ die mitfährt! Dank an 
Gott für alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, für die 
finanzielle Versorgung, für den täglich empfangenen 
Segen und Schutz, für Gottes Wegweisung in den Ar-
beitsbereichen und spürbares Wirken an den Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen, die im CVJM erreicht 
und begleitet werden, und für bewusste Entscheidun-
gen für Jesus.		           ELISA HANGANU

SENIOREN / BÄCKERABTEILUNGLäuft

Der CVJM ist nicht nur in Nürnberg aktiv - sondern natür-
lich weit über die fränkische Grenze hinaus. Seit Jah-

ren pflegen wir zu vielen Partner-Vereinen weltweit 
intensive Kontakte - und bauen diese vielerorts 

aus. Auf dieser Doppelseite wollen wir über 
aktuelle Geschehen in den jeweiligen 

Ländern berichten.

UNSERE INTERNATIONALEN 
FREIWILLIGEN 2018/19 
Sie sind ab September für 10 Monate in Hongkong 
und Guangzhou (China) im Einsatz:

Edna Wassermann (18), Schwäbisch Gmünd:
„Ich kann es kaum erwarten, mit der Arbeit im 
YMCA anzufangen und damit auch ein neues 
Kapitel in meinem Leben zu beginnen.“

Friederike Lay (18), seit 3 Jahren Lisbon, Portugal
„Ich freue mich darauf neue Leute kennen zu 
lernen und meine Erfahrungen und Gaben in 
Hongkong einzubringen.“

Norma Jamann (18), Stuttgart
„Ich freu mich sehr auf die Zeit in China, vor 
allem darüber, die Kultur insgesamt kennen-
zulernen, aber auch die Menschen, das Essen 
und die Geschichte.“

Regina Jordan (19), Heuberg/Landkreis Nürnberg
„Mein Leben ist bisher sehr behütet und nor-
mal. Daher habe ich mich für ein Auslands-
jahr entschieden, Hongkong ist ganz anders 
als das, was ich bisher gewohnt bin.“

Sven Zajonz (19), Hagen/NRW
„Ich hoffe in China und Hongkong meine 
Mandarin- und Kantonesischkentnisse zu 
verbessern und mein Wissen über die chinesi-
sche Kultur weiter zu erweitern.“

Die Aussendungsfeier findet am 16.7.2018 um 19 Uhr im CVJM 
Kornmarkt im großen Saal statt. Ihr seid alle herzlich eingeladen!
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ErlebtErlebtErlebt

BLAUE NACHT
...UND WIR WAREN DABEI!

Voller Leben war die diesjährige Blaue Nacht, in der der CVJM Nürnberg auch 
Gastgeber sein durfte. Dieses Jahr konnten wir (fast) den ganzen Kornmarkt ein-
nehmen. Besonders mit unserem Schlagzeuger Christian Schlotterbeck konnten wir 
viele Besucher auf uns aufmerksam machen. Aber auch durch unsere Lángos- und 
Getränkestände, blaues Popcorn, freundliche Einladungsteams mit Luftballons und 
unserem Kinderprogramm direkt auf dem Kornmarkt war überall auf dem Platz 
unser rotes Dreieck zu sehen. Auch im Haus gab es wieder einige Kunstaustellungen 
von zellKULTUR rund ums Thema „Horizonte“.

Wir sagen DANKE allen ehren- und hauptamtlichen Helfern, die diesen Abend so 
möglich gemacht haben.
An dieser Stelle lassen wir ein paar der schönsten Bilder "sprechen"...
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ErlebtErlebtErlebt

Vollgepackt mit einer Gitarre, einem Erzähltheater, Wasserpistolen, Steinen, Ei-
mern und vielen anderen Dingen machte sich der Kinderbereich des CVJM am 
21. Mai auf den Weg nach Ziegelstein in die Gemeinschaftsunterkunft. Während 
der Gemeinschaftsraum für das anstehende Programm vorbereitet wurde, war-
teten schon gespannte Kinder vor der Tür. Als es dann so weit war, öffnete das 
Mitarbeiterteam die Tür und lud alle Kinder ein, die draußen spielten. Der Raum 
war schneller gefüllt als erwartet. Gemeinsam wurde gebetet, ein paar Lieder 
gesungen und Spiele zum Kennenlernen durchgeführt. Anschließend hörten 
die Kinder die Geschichte der Berufung der Jünger anhand eines Erzählthe-
aters. Zum besseren Verständnis gab es danach Kleingruppen, in denen 
die Kinder Fragen stellen und das Gehörte spielerisch vertiefen konnten. 
Weil es so ein warmer Tag war, durften Wasserspiele nicht fehlen. Da-
bei hatten die Kinder so großen Spaß, dass spätestens ab diesem 
Zeitpunkt alle Berührungsängste verloren waren. Zum Abschluss 
gab es noch ein paar Gruppenspiele.
Es war 
ein so 
s c h ö n e r 
Tag, den 
nicht nur die 
Kinder, son-
dern auch das 
Mitarbeiter team 
lange in Erinnerung 
behalten wird. Die Er-
fahrung, Kinder in ihrem 
Lebensraum zu besuchen, 
dort Programm zu ma-
chen und ihnen den Glauben  
näher zu bringen, war sehr  
bereichernd. 

ANNIKA TESCH

DAHIN GEHEN, WO KINDER SIND
KINDERTAG IN DER GEMEINSCHAFTSUNTERKUNFT 
IN ZIEGELSTEIN

WAS ICH BEIM LAUFEN LERNTE
SPENDENLAUF FÜR HONGKONG

Mir ist echt heiß. Um zwei Uhr nachmit-
tags ist im sonst doch recht regnerischen 
Wuppertal keine Wolke am Himmel und 
24 °C. Da ich beim diesjährigen Spenden-
lauf am Sommerfest im Juli nicht dabei sein 
kann, habe ich mich entschieden, in Wup-
pertal einen eigenen Spendenlauf zu orga-
nisieren. Dazu bin ich beim Schwebi-Frau-
enlauf mitgelaufen. Auf der Strecke konnte 
man entscheiden, ob man drei, sechs oder 
neun Kilometer laufen möchte. 

Außer mir sind auch die Pollen unter-
wegs, das Atmen fällt mir schwerer als 
sonst. Meine Beine scheinen heute 
nicht so zu wollen wie sonst. Aus-
gerechnet heute, bei meinem ersten 
Wettkampf! Außerdem möchte ich 
am liebsten nicht nur die drei, nicht 
nur die sechs, sondern alle neun Ki-
lometer schaffen. Einige Spender haben 
Geld pro Kilometer zugesagt. Nach Kilo-
meter drei denke ich: "keine Chance, ich 
werde es nicht schaffen". Ich bin enttäuscht 
von mir selbst. Warum schaffe ich es nicht, 
warum habe ich nicht mehr trainiert? 
Während ich laufe und die Natur bestaune, 
da ich gefühlt im Schneckentempo an den 
Bäumen vorbei trotte, denke ich darüber 
nach. Warum denke ich denn, dass ich die 

gesamte Strecke laufen muss? Ist es denn 
alleine meine Aufgabe zu laufen, zu arbei-
ten, Briefe und Artikel zu schreiben, da-
mit die Finanzen für unsere Stelle gedeckt 
werden? Da ist er, der befreiende Gedanke: 
„Sorge dich nicht um Morgen, jedem Tag 
genügt seine eigene Sorge... Sieh nur die 
Vögel, sie säen und ernten nicht, und ich 
ernähre sie doch!“ 

LEA DRECHSEL

Spendenkonto: CVJM Nürnberg e.V.
IBAN: DE27 5206 0410 0003 5000 55 
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank eG Kassel
Verwendungszweck:	
Chinapartnerschaft+Hong Kong 
Base Proj 288
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GROSSZÜGIGE SPENDE
ZUR FÖRDERUNG VON SENIOREN UND MENSCHEN 
MIT BEHINDERUNG 

Der CVJM Nürnberg e.V. freut sich riesig über eine Spende von 10.000 Euro! Am 24. Mai 2018 
überreichte Dr. Wilhelm Polster, Vorstand der Manfred Roth-Stiftung, in Anwesenheit von 
Stiftungsrat Klaus j. Teischmann den Spendenscheck an ehrenamtliche Mitarbeiter der CVJM-
Seniorenarbeit und Bernhard Schirmer, Geschäftsführer des CVJM Nürnberg. Das Geld 

stammt aus Stiftungsmitteln des bereits 2010 verstorbenen NORMA-Gründers und Fürther 
Unternehmers Manfred Roth. Diese Gelder werden von den Mitarbeitern der Norma 

Filialen erwirtschaftet, somit kann die Norma Stiftung auch in Zeiten niedriger Zinsen 
Projekte unterstützen, die sich sozial engagieren. 

Mit der Spende will der CVJM Nürnberg seine Angebote für behinderte Menschen 
und mobilitätseingeschränkte Senioren weiterführen und ausbauen. Seit mehr als 

vier Jahrzehnten treffen sich geistig behinderte Menschen mit ihren Angehö-
rigen im CVJM-Haus am Kornmarkt. Viele Jahre unter ehrenamtlicher Lei-

tung, führt nun die CVJM-Sekretärin Angelika Böhm diese Unterstützung 
weiter. Sie fördert ebenfalls die Gemeinschaftserlebnisse unter Senioren 

durch ein umfangreiches Programm. Dabei hilft sie Frauen und Män-
nern mit eingeschränkter Mobilität, an den regelmäßigen Angeboten 

teilzunehmen. Sie fördert durch ehrenamtliche Mitarbeiter Besuche 
und Begleitung für Menschen, die ans Haus gebunden sind - oder 

während eines Krankenhausaufenthaltes. Unter ihrer Anleitung 
und mit dem Thema: „in Gemeinschaft alt werden“ sind immer 

mehr Ehrenamtliche bereit, ihren Glauben, ihre Zeit und ihr 
Engagement mit anderen im CVJM zu teilen. 

BERNHARD SCHIRMER

Von links: Hans Veeh (Mitarbeiter Seniorenbereich), 
Klaus J. Teichmann (Manfred Roth Stiftung), Bern-
hard Schirmer, Dr. Wilhelm Polster (Manfred Roth 
Stiftung), Lotte (Mitarbeiter Seniorenbereich)

...aber vielleicht liegt es ungenutzt in Schachteln oder Schubladen und möchte 
„gefunden“ werden. Wir meinen damit nicht das Bargeld, sondern bestimmte 
Dinge, die man zu Bargeld machen kann:

Zahngold, oft nur einzelne Kronen oder Inlays, auch Brücken und Teile aus 
verschiedenem Metall haben einen hohen Wert. Der CVJM erhält bei einem 
soliden Händler dafür sehr gute Preise. 

ausländisches Kleingeld und Scheingeld, sowie Mark und Pfennige. 
Der CVJM kann jede Münze und jeden Schein zu Euro-Geld tauschen 

bzw. verkaufen, selbst ungültige Münzen, Scheine, sowie Metallmar-
ken, Apothekentaler usw. 

Schmuck und Modeschmuck, auch beschädigt bringt bei 
einem gut geführten Auktionshaus einen guten Ertrag für den 

CVJM. 

Das Geld liegt nicht auf der Straße. Aber wenn bei Ihnen 
in Schachteln oder Schubladen noch solche „kleinen 

Schätze“ liegen, die Sie selbst nicht nutzen können, 
dann bringen Sie diese bitte zum CVJM-Haus. Bei 

den Veranstaltungen oder in der CVJM-Geschäfts-
stelle und an der Lounge-Bar nimmt man Ihre 

Gabe gerne entgegen. Sie können Ihre Spende 
auch gerne per Post schicken an CVJM Nürn-

berg, z. Hd. Geschäftsstelle, Kornmarkt 6, 
90402 Nürnberg. Der Erlös dient der För-

derung der generationsübergreifenden 
Arbeit des CVJM Nürnberg. Aus-

kunft gibt gerne Konrad Herdegen.

KONRAD HERDEGEN

KLEINE SCHÄTZE FINDEN!
DAS GELD LIEGT NICHT AUF DER STRASSE...

      Das bürgerschaftliche Engagement ist ein wesentlicher Bestandteil des 
   Lebens in der solidarischen Stadtgesellschaft Nürnbergs. Die Ehrenamtli-
chen stärken das Vertrauen in die Gemeinschaft und festigen den Zusam-
menhalt. Mit der Beteiligung an der Bayerischen Ehrenamtskarte und ihren 

bayernweiten Vergünstigungen für Karteninhaber möchte sich die Stadt 
Nürnberg bei den ehrenamtlich aktiven Bürgern bedanken und einen Beitrag 

zur Kultur der Anerkennung des freiwilligen Engagements leisten.

Nähere Infos hier: www.nuernberg.de/internet/sozialreferat/ehrenamtskarte.html.
Die Akzeptanzstellen: https://www.nuernberg.de/internet/sozialreferat/ehrenamts-
karte_akzeptanzstellennbg.html

ANERKENNUNG FÜR EHRENAMTLICHE
EHRENAMTSKARTE DER STADT NÜRNBERG
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MITARBEITERGEMEINSCHAFT - 
		  TERMINE

Die „Mitarbeitergemeinschaft“ versteht sich 
als die geistliche Mitte des CVJM. In ihr wissen 

wir uns von Gott als eine Gemeinschaft von 
Schwestern und Brüdern zueinander gestellt 
und in Christus miteinander verbunden. Wir 

sind keine Gemeinde im Sinne einer Konfession 
oder Kirche, sondern eine Gemeinschaft von 
Christen aus unterschiedlichen Konfessio-

nen, die zusammen in einer Glaubens-, 
Lebens-, und Dienstgemeinschaft 

unterwegs sind.

Verantwortlich für die  
Mitarbeitergemeinschaft:

Dirk Moldenhauer	
 20629-22 
& der Mitarbeiterleitungskreis:  
Dietmar Kurrer,  Mareike Kießling, 
Roland Seifert, Annika Walther

CVJM-ABEND 
Dienstag um 19.30 Uhr
Der CVJM-Abend ist ein monatlicher Gottesdienst 
in freier Form für alle Mitarbeitenden in unserem 
CVJM. Er soll die Mitarbeitergemeinschaft zusam-
menführen und motivieren. Hier erfahren wir Gottes 
Kraft und Hoffnung für unseren Alltag und empfangen 
Stärkung für unser Engagement im CVJM.
Termine:  24.7. / 18.9.

BEREICHSTREFFEN
Einmal im Monat treffen sich die Mitarbeiter in 
Arbeitsbereichen des CVJM (z.B. Bereich für Arbeit 
mit Kindern oder Jugendlichen und z.B. Arbeitskreis 
für Internationale Arbeit oder Öffentlichkeitsarbeit), 
um die Zielrichtung gemeinsam festzulegen und 
abzustimmen.
Termine: 10.7. / 25.9. 

KLEINGRUPPE
Zweimal im Monat treffen sich die Mitarbeiter in 
kleinen Gruppen von acht bis zwölf Personen in pri-
vaten Haushalten für einen Abend. Die Mitarbeiter-
Kleingruppe vertieft, ermutigt und fordert heraus, 
um als Christen “gemeinsam auf Kurs” zu bleiben. 
Glaube wird im besten Sinne alltäglich.
Termine: 3.7. / 17.7. / 11.9. 

TEAMS & GREMIEN
Vorstand
Geschäftsführender Vorstand: 
1.Vorsitzender: Simon Neugebauer  
2. Vorsitzende: Lena Kurpat 
Schatzmeister: Christoph Then 
Leitender Sekretär: Oliver Mally
Beisitzer: Andreas Baderschneider, Birgit Kleisch-
mann, Dietmar Kurrer, Hannes Mailänder, 
Angelika Seifert 
Geschäftsführer: Bernhard Schirmer
Termine: 11.7. / 26.9.  
jeweils 18.50 Ankommen in der Kapelle

CV Rat
Termin: 25.7.
Ansprechbar: Andreas Baderschneider, Katrin 
Neugebauer, Angelika Seifert, Lena Kurpat
Beginn: 19.30 Uhr 
Ort: CVJM

Großer Rat
Termin: 19.9.
Ansprechbar: Oliver Mally, Simon Neugebauer, 
Birgit Kleischmann 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ort: CVJM

Kleingruppenleitertreffen (KGLT): 
Termin: 12.9. 
Verantwortlich für das KGLT:
Rolf Ohlsen, Lydia Prechtel, Annika Walther,  Dirk 
Moldenhauer
Beginn: 19.00 Uhr mit qualitativem Ratsch; 
19.30 Uhr offizieller Beginn
Ort: nach jeweiliger Absprache

Mitarbeiterleitungskreis (MLK):
Termin: 18.7, ab 19.00 Uhr
Verantwortlich für den MLK:
Dietmar Kurrer, Dirk Moldenhauer

HÖRENDES GEBET
Bei einem Gästeabend versucht ein 
Team geschulter Mitarbeiter aus 
befreundeten Gemeinschaften im 
Hörenden Gebet Gottes Impulse 
für die Situation des Gastes zu 
empfangen.
Anmeldung:  5306879 
oder E-Mail bei
Nicole@Bolsinger.de
Termine: 9.7. / 24.9., 
ab 19.00 Uhr
Ort: CVJM
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JULI

02.07.	 Konrad Bergler, Hermann Neudecker, 	
	 Sonja Roth
03.07.	 Denise Beck, Karin Mehring
05.07.	 Albert Arnds
09.07.	 Karlheinz Däumler, Sophie Fürst, 		
	 Ursula Herdegen
10.07.	 Harald Molitor
11.07.	 Raphael Muhr
12.07.	 Richard Gelenius, Günter Illing
14.07.	 Heinz-Günther Bleisteiner, Julia 		
	 Kunzmann (18)
15.07.	 Ehrentraud Roth, Wolfgang 
	 Scheffbuch, Jürgen Schumacher
16.07.	 Tabea Krause
17.07.	 Antonia Bärthlein
18.07.	 Dragomir Dragosavljevic, Andreas 		
	 Nann, Pauline von Graes
19.07.	 Harald Klötzer, Grit Zimmermann
20.07.	 Birgit Kohler
21.07.	 Franziska Hörber, Hans Renner, 
	 Mieke Wellmann
22.07.	 Sarah Kanzler
	 Martina Kolk
23.07.	 Annamarie Ullmann-Ribar
24.07.	 Dirk Moldenhauer
25.07.	 Karl Weih
26.07.	 Lydia Prechtel
29.07.	 Daniela Mailänder, Wolfram Röhrig
30.07.	 Dimitry Merkel
31.07.	 Stefan Bernecker

AUGUST

02.08.	 Lotta Zankl
04.08.	 Hildegard Bebek
05.08.	 Ramon Haag, Walter Nützel
06.08.	 Manfred Gemmel
08.08.	 Horst Helwig
09.08.	 Bettina Bärthlein, Anne Bröhl-Morris
10.08.	 Hanna Bohrer, Nathanael Burk, 
	 Günter Löffladt (75), Hermann Zempel (65)
13.08.	 Dorothea Kopic, Johann Krauß, 
	 Sabine Kurrer, Gregor Wilsch (55)
14.08.	 Carina Friedrich, Christa Horvath
15.08.	 Mareike Kießling
16.08.	 Kirchenrat Dr. Hartmut Hövelmann (70), 	
	 Hedwig Prechtel, Marlene Then
18.08.	 Roland Dürschner, Christine Fecher, 	
	 Gertrud Landgraf, Jakob Maletius
19.08.	 Friedrich Holzammer, Grete Krietsch
20.08.	 Margarethe Wagner
21.08.	 Amer Al Azmeh, Dominik Kolk, 
	 Thomas Schuster
22.08.	 Andreas Horn, Elfriede Maar
24.08.	 Stefanie Seefried
25.08.	 Matteo Lettenmayer, Elisabeth Schwarz
26.08.	 Daniel Fleischmann, Bettina Nöth
27.08.	 Claudia Heckel, Michael Köhler,
	 Nicola Kolk, Bernhard Schirmer, 
	 Lisa Vollborn
28.08.	 Christina Kunzmann, Konstantin Schalk
29.08.	 Renate Ammon, Ben Halmen,
	  Wolfgang Löw, Luise Schober
30.08.	 Gerhard Horn, Eberhard Prechtel

September

01.09.	 Herbert Gugel, Ursula Krauß (55)
02.09.	 Christian Labitzky
03.09.	 Florian Gugel, Sebastian Gugel
04.09.	 Prof. Heinrich Hommel, Kai Wu
05.09.	 Sarah Schulte
06.09.	 Paul Bilz
07.09.	 Dorothea Beyer
08.09.	 Simona Comi, Ingrid Laemmermann, 	
	 Antonia Then
10.09.	 Holger Pistorius, Jaqueline Stengel-	
	 Rutkowski
11.09.	 Udo Frisch, Stefanie Kanzler
12.09.	 Konrad Herdegen, Sebastian Hörber
13.09.	 Marius Zellfelder
14.09.	 Uwe Hitz
15.09.	 Gisela Göpfert, Jakob Maximilian 		
	 Gräf, Otto Wunderlich
17.09.	 Konrad Krietsch (85)
18.09.	 Brigitte Küspert, Stefan Schunk, 		
	 Annika Walther

19.09.	 Barbara Bernecker, Wilhelmine 
	 Drechsel, Antje Muhr, Michael 
	 Ullmann, Prof. Dr. Peter Jürgen 
	 Wellmann
20.09.	 Niklas Kühn
21.09.	 Katrin Röhnert
22.09.	 Judith Gräf-Sachs, Andreas Kiel
23.09.	 Manfred Kanzler
24.09.	 Thomas Bärthlein (50), Sophia 		
	 Goertz, Adolf Mais, Lukas Mehring
25.09.	 Gisela Jockisch
26.09.	 Joachim Kurrer, Cornelia Ost
28.09.	 Mario Drechsel, Marga Gruber, Albert 	
	 Ritter, Thomas Wanninger (55)
29.09.	 Josef Dorn, Ludwig Dorn, Astrid 
	 Gärtner, Paul Nollenberger
30.09.	 Omar Al Azmeh, Christa Berg, Gustav 	
	 Lederer, Jovan - Gregor Neumann, 	
	 Roland Schindler, Gabriele 
 	 Wiedemann-Hatscher, Lea Mally

GEBURTEN:
Antje und Samuel Muhr 

freuen sich über die Geburt 
von Fiona, die am 30.04.2018 

das Licht der Welt erblickt hat. 
 

Ebenso hat Familie Baderschneider 
Zuwachs bekommen: Johanna Benita 

ist seit dem 12.04.2018 die kleine 
Schwester von Eva Mathea und 
Tochter der Eltern Andreas und 
Daniela Baderschneider.

.

NEUE MITGLIEDER:
Sarah Schulte
Jessica Loukas

VERSTORBEN:
Gregor Gruber am 16.02.2018
Uwe Mates am 16.02.2018
Lisette Böhm am 22.02.2018

Geburtstage, Familiennachrichten
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TALENTSCHMIEDE 

F ünf erfahrene Lehrerinnen und Lehrer bie-
ten verschiedene Kurse mit dem Ziel an, die 
unterschiedlichsten Talente zu entdecken 

und zu fördern. Neben einer qualitativ hochwer-
tigen Ausbildung soll das Lernen vor allen Din-
gen Spaß machen.
Die Lehrkräfte arbeiten alle selbständig und or-
ganisieren die Kurse selbst. Von daher bitten wir, 
sich immer direkt an die Kursleiter zu wenden, 
um dort genaue Infos und eine Anmeldung zu 
erhalten.
Der CVJM Nürnberg liegt zentral in Nürnberg 
am Kornmarkt 6 und ist gut mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu erreichen. Außerdem bieten sich 
im CVJM viele Möglichkeiten, das Erlernte im 
öffentlichen Rahmen auszuprobieren (z.B. Feste, 
internationale Begegnungen).

01 BANDCOACHING  
Jonny Pechstein 		   0170 5243277 

02 SCHLAGZEUG / PERCUSSION
Juri Gortovlyk 		   0176 86666473

03 SCHLAGZEUG / PERCUSSION
Leonhard Heydecker 	  0160 97704982

04 ENGLISCH UND CHINESISCH 
Naomi Hill 		   0176 78013656 

05 SPANISCH  
Anggelo Gutierrez Ordinola 	  0176 36845005

Wir sind nun schon über zwei Monate hier und sind sehr dankbar für die zurückliegende Zeit.
Das hat vor allem mit unserem guten Start in unserer neuen Heimatstadt Lima zu tun, den wir 
dem neuen leitenden Sekretär des CVJM Nürnberg, Olli und seiner Frau Barbara zu verdanken 
haben. 

Olli hat uns total super in den peruanischen Alltag hinein genommen. So hat er mit uns Auto fah-
ren, einkaufen und Bus fahren geübt, uns die schönsten Spielplätze für die Kids gezeigt und uns 
Pfade durch den Ämter-Dschungel gezeigt, den wir durchqueren müssen, um an unser Arbeitsvi-
sum heranzukommen. 

Und natürlich haben wir in dieser Zeit den peruanischen CVJM kennen gelernt und wurden sehr 
herzlich von den Peruanern begrüßt! Für mich, Anne-Sophie, war dabei vieles überraschend ver-
traut, denn es sind viele von den Verantwortlichen aus der Zeit meines Volontari-
ats nach wie vor im Dienst im CVJM - und das ist immerhin 13 Jahre her! 

Der CVJM in Lima ist übrigens ein wenig anders als der in Nürnberg: Er hat über 
300 Angestellte, die in mehreren Standorten in der Stadt arbeiten. Er ist als Sport-
Verein bekannt, hat Schwimmbäder, Fitnessstudios und viele weitere Sport- und 
Tanzangebote für Jung und Alt. Er betreibt eine Schule, einen Hochseilgarten, Cafetarias 
und hat tolle Freizeitangebote für Kinder, Jugendliche und Junge Erwachsene. Er investiert 
sich in verschiedenen Projekten an sozialen Brennpunkten, um jungen Menschen neue Zu-
kunftsperspektiven zu eröffnen. Und er hat einen Arbeitsbereich, der sich „Misión y Talento“ 
(Mission und Talent) nennt, der sich explizit um die Arbeit mit Ehrenamtlichen und die christ-
liche Orientierung des CVJM widmet und in den Kinder-, Jugend-, 18plus-, Erwachsenen- und 
Seniorenbereich hineinwirkt. Hier sind auch wir als Bruderschaftssekretäre angesiedelt. 

Nach den ersten fünf Wochen in Lima befinden wir uns momentan in einer Stadt mitten 
in den Anden auf 2300 m Höhe, Arequipa. Hier machen wir einen Sprachkurs, um unser 
Spanisch nochmal so richtig aufzupeppen. 

So viele Veränderungen in so kurzer Zeit können manchmal ganz schön herausfor-
dernd sein. Umso mehr sind wir immer wieder davon beeindruckt, wie unsere Kids 
(Jannis, 11 Monate und Lia-Debora, 3 Jahre) all diese Neuerungen aufnehmen 
und verarbeiten. Letztens haben wir zum Beispiel gegrilltes Meerschweinchen 
gegessen und Lia-Debora hat, ohne mit der Wimper zu zucken, ihre Keule 
abgeknabbert. Natürlich sind die Sprach- und Kulturbarrieren nicht immer 
ganz einfach zu überwinden, aber „poco a poco“ (Schritt für Schritt), mit 
viel Geduld und Gottesvertrauen, geht auch das voran.

Wir denken oft an den CVJM Nürnberg, sind dankbar für alle Gebete 
und freuen uns immer über Grüße und Lebenszeichen!

Anne-Sophie und Michael mit Lia-Debora und Jannis

GUTER START IN LIMA!
GRÜSSE AUS PERU VON DEN 4 KÖHLERS
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Alpha Buchhandlung
Kornmarkt 6

 90402 Nürnberg
 Tel.: 0911 226848

Daniela Mailänder erkennt, dass sie ihre Heimat 
verloren hat und macht sich auf die Suche nach 
dem Zuhause tief in ihr drin, wo Gott schon auf 
sie wartet. Sie entdeckt, dass sie sich ihrer Seele 
zuwenden muss, um eine Heimat in Gott zu finden, 
die beständig ist und sie im Alltag stützt. Ganz 
praktisch stellt sie verschiedene Aspekte vor, um 
die eigene Seele und damit die Gottesbeziehung zu 
pflegen: Rituale, Körperübungen, im Jetzt sein, mit 
Emotionen umgehen lernen.

Dieses Buch und viele weite Neuerschei-
nungen von Titus Müller, John Eldredge, 
Hans Peter Royer, Francine Rivers und 
vielen weiteren Autoren mehr, erhalten 
Sie in unserer Buchhandlung. 

Wir beraten Sie gerne!

ANZEIGE

„Zukunft ist kein Schicksalsschlag, sondern die 
      Folge derEntscheidungen, die wir heute treffen.“
 (Franz Alt)

Unsere Leidenschaft ist die Beratung von Menschen. Unser 
Antrieb ist die Nachhaltigkeit. Gemeinsam engagieren wir uns 
für eine nachhaltige Wirtschaftsweise, so dass unsere Welt
lebenswert bleibt.
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WOCHENPROGRAMM
* = monatlich 
** = zweiwöchentlich  
*** = nach Absprache 

Montag  
10.00-19.00 Treppenhaus-Lounge 
18.00 Tischtennis
20.30 Indiaca   

Dienstag
10.00-18.00 Treppenhaus-Lounge
10.00 Smovey-Kurs
12.30 Badminton *** 
16.00 Wuselbande **
16:00 Kinderchor Rasselbande **
16.30 Frauengebetskreis **
17.00 Meisterkreis 
19.30 Mitarbeitergemeinschaft  

Mittwoch 
10.00-19.00 Treppenhaus-Lounge
8.00 Fußball zum Frühstück
9.30 Minibande

12.45 Mittwochstreff
15.00 Frauenkreis **
15.30 Mobile Spielplatzarbeit 
18.00 Tischtennis 

Donnerstag  
10.00-19.00 Treppenhaus-Lounge 
14.00 Seniorencafé 
15.00 Nachmittag der Begegnung 
16.00 Jungengruppe St. Matthäus 
16.00 Kindergruppe Maxibande 	
17.00 Spezialisten Jungengruppe 	
           Gartenstadt
17.30 CVJM-Hockey
18.30 Bäckerposaunen    
19.00 AppLounge *
19.00 Dinner your Bible
19.45 Meeting **
20.30 Badminton   

Freitag 
10.00-19.00 Treppenhaus-Lounge
14.00 Bewegung nach Musik 
14.00 Light Ladies Mädchengruppe 
Eibach 

15.30 Königskinder Mädchengruppe 
St. Matthäus
17.00 Stadtspaziergänge *
18.00 SonRise Jugendgruppe 
19.00 JustGod Jugendgottesdienst * 
19.00 Bibelgespräch ** 
19.00 Volleyball  
19.00 Freundeskreis * 

Samstag  
10.00-19.00 Treppenhaus-Lounge 
14.00 Club-Nachmittag *
19.30 Halbzeit * 
20.00 Familienkreis *
20.30 KulturLounge **

Sonntag  
10.30 Lichtblick-Gottesdienst ** 
10.30 Abenteuerland Kindergottesdienst ** 
18.00 Volleyball 

DANKE AN ALLE FÖRDERER DES CVJM NÜRNBERG

BAYERISCHE LANDESSTIFTUNG:  Y-Home
BAYERISCHER JUGENDRING: Umbaumaßnahmen, Y-Home und Mitarbeiterfortbildung 
BUNDESAMT FÜR MIGRATION UND FLÜCHTLINGE (BAMF): Integrationsprojekte "Talent-
schmiede" und "Zwischen Thora, Bibel und Koran"
BUNDESMINISTERIEN (FAMILIE & JUGEND, ENTWICKLUNG): Bundesfreiwilligendienste
DIAKONIE BAYERN: Asylsozialberatung und Integration von Menschen mit Migrationshintergrund
EVANGELISCHE JUGEND IN BAYERN: Verein, Mitarbeiterschulungen, Jugendevangelisation
HOFFNUNGSTRÄGER STIFTUNG: Integration von Menschen mit Migrationshintergrund
MERCATOR-STIFTUNG: China-Jugendaustausch und -Freiwilligendienste
STADT NÜRNBERG: offene Jugendarbeit Treppenhaus Lounge, Sozialinitiativenfonds 
STERNSTUNDEN E.V.: Y-Home
ZUKUNFTSSTIFTUNG SPARKASSE: Y-Home und Treppenhaus-Lounge

Ansprechpartner

SCHATZMEISTER
Christoph Then  
christoph.then@cvjm-nuernberg.de

GESCHÄFTSFÜHRER
Bernhard Schirmer  20629-23
bernhard.schirmer@cvjm-nuernberg.de

1. VORSITZENDER
Simon Neugebauer
simon.neugebauer@cvjm-nuernberg.de

2. VORSITZENDE
Lena Kurpat 
lena.kurpat@cvjm-nuernberg.de 

CVJM-SEKRETÄR (Kinder, Erwachsene,MA)
Dirk Moldenhauer  20629-24 
dirk.moldenhauer@cvjm-nuernberg.de

WEITERE VORSTANDSMITGLIEDER 
Andreas Baderschneider, Birgit Kleischmann, Dietmar Kurrer, Johannes Mailänder, Angelika Seifert 
CVJM-BEIRAT Ministerpräsident a.D. Dr. Günter Beckstein, Ev.-Luth. Landesbischof a.D. Dr. Johannes 
Friedrich, Oliver Mally, Dr. Bernhard Knöchlein, Dekan Dirk Wessel, Peter Krückel, Prof. Dr. Dr. med. Reinhard 
Kühn, Sozialreferent Reiner Prölß, Dr. Reinhard Prechtel, Präsidentin Ev. Hochschule Barbara Städtler-
Mach, OStD Peter Scharrer, Dr.Norbert Schürges, Dr. med. Herbert Schönekäs  
FSJ TEAM Juli Lin Xiaojun (China), Oliver Szczygiel, Eva Roth, Sarah Löscher

CVJM-SEKRETÄRIN (55plus & Flüchtlinge)
Angelika Böhm  20629-29 
angelika.boehm@cvjm-nuernberg.de

HAUSMEISTER 
Damulis Kopasakis 
HAUSWIRTSCHAFT/VERMIETUNGEN 
Katerina Nanu  20629-28
ekaterini.nanu@cvjm-nuernberg.de

FLÜCHTLINGS- U. INTEGRATIONSBERATUNG
Jonathan Schlee, Maja Halmen  
jonathan.schlee@cvjm-nuernberg.de
maja.halmen@cvjm-nuernberg.de
 20629-34

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Gregor Le Claire, M. Schmitt
presse@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄRIN (Kinder &Migranten)
Annika Tesch  20629-24
annika.tesch@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (18plus &Migranten)
Toby Sievers  20629-26
toby.sievers@cvjm-nuernberg.de

CVJM-SEKRETÄR (Lounge, Jugend)
Gabriel Kießling  20629-26
gabriel.kiessling@cvjm-nuernberg.de

MUSIKGARTEN
Juliane Häcker  0176-63126708 
juliane.haecker@cvjm-nuernberg.de

120.377,27 €

76.622,73 €

SPENDENBAROMETER 2018 
(STAND: 12.06.2018)
Für 2018 haben wir ein großes Ziel. Wir benötigen für 
dieses Jahr 197.000,00 EUR für einen ausgeglichenen 
Haushalt. Bitte helfen Sie uns dabei!
Schon jetzt herzlichen Dank dafür und Gottes Segen 
allen Spendern!

IMPRESSUM/REDAKTION
V. i. S. d. P. Dirk Moldenhauer
Layout: Matze Schmitt
Korrektur: Björn Ohlsen
Auflage: 2.300 Stück  
Bezugspreis: 0,50 € (Bezugspreis ist 
mit Mitgliedsbeitrag abgegolten) 
Druckerei: Müller Fotosatz & Druck 
GmbH, Selbitz
Redaktionsschluss für das 4. Quartal 
2018: 31. August 2018
Titelseite Foto: pixabay

LEITENDER SEKRETÄR
Oliver Mally  20629-22 
oliver.mally@cvjm-nuernberg.de
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PROFESSOR DR. GERHARD KNÖCHLEIN 
JUGENDSTIFTUNG DES CVJM NÜRNBERG E.V.
Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg  
Die Stiftung unterstützt die Arbeit des CVJMs. 
Stiftungsrat: 1. Vorsitzender:  Prof. Heinrich Hommel, 
2. Vorsitzender: OStD i.R. Peter Scharrer, Schriftführer: 
Simon Neugebauer
Stiftungkonto:
Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1 / BLZ: 520 604 10
IBAN:  DE24 5206 0410 0003 5004 97 / Kto.-Nr.: 3 500 497
Verwenden Sie dieses Konto bitte ausschließlich für die Stiftung.

CVJM-KONTEN 
Vereinskonto: IBAN: DE39 5206 0410 0003 5070 17 
Spendenkonto: IBAN: DE27 5206 0410 0003 5000 55 
jeweils bei Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1

CHRISTLICHER VEREIN JUNGER MENSCHEN NÜRNBERG e.V.
Kornmarkt 6

90402 Nürnberg
kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

www.cvjm-nuernberg.de

GESCHÄFTSSTELLE
Tel. 0911/20629-0; Fax.0911/20629-33

Montag bis Freitag 8-12 Uhr

Bernhard Schirmer (Geschäftsführer)
Allgemeine Frage / Kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

Andrea Narr / Vermietung@cvjm-nuernberg.de
Sonja Zeug / Buchhaltung@cvjm-nuernberg.de

Adelheid Henninger / Freizeit@cvjm-nuernberg.de
Tel. 0911/20629-25

MEHR INFOS ÜBER DEN CVJM 
Jahresbericht 2017/2018

http://cvjm-n.de/jahresbericht
CVJM-Webseite mit Terminkalender: 

www.cvjm-kornmarkt.de
Blog: http://blog.cvjm-nuernberg.de/

Bildergalerie: cvjm-nuernberg.de/v/cvjm-kornmarkt/
Treppenhaus-Lounge:

www.treppenhaus-lounge.de
Facebook:

 www.facebook.com/CVJM.Nuernberg
CVJM-Shop:

 http://cvjm-n.de/shop
Videos :

vimeo.com/cvjmnuernberg


